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AICHWALD AKTUELL
Immer auf der Höhe

Das Beste aus 19 Jahren 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

Montag, 29. Juli 2024 
17:00 Uhr (Einlass: 16:45 Uhr) 

im Garten des Kinderhauses Farbenzauber 

Für Kinder von 3 – 10 Jahren 
Dauer: 55 Minuten 
Eintritt: 4 € (mit AichwaldCard: 2 €) 
 

 

 

Bücherei Aichwald 
Hauptstr. 17, 73773 Aichwald-Schanbach  

Tel. 0711/30 51 933 

Auf der Wiese ist was los 
Ein Liedertheater von und mit 
Christof und Vladi Altmann 

Mittwoch,
24. Juli 2024
Jahrgang 66

KW 30 

Besuchen Sie uns auch auf 

unserer Homepage

www.aichwald.de
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Schöne Ferien! 
 
 

 
Die Gemeindeverwaltung und der Gemeinderat 
wünschen eine schöne Urlaubszeit und  
erholsame Ferien! 
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Notrufe/
Notdienste

Polizei/Notruf, Tel. 110
Rettungsdienst und Feuerwehr Notruf, Tel. 112
Krankentransport, Tel. 19 222
Polizeirevier Esslingen, Tel. 07 11 / 39 90-0
Polizeiposten Plochingen
Mo. bis Fr. 7.00 – 20.00 Uhr, Tel. 0 71 53 / 3 07-0

Ärztlicher Notdienst/ Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in den Städtischen Kliniken Esslingen, Hirschlandstr. 97

Sprechstunden
Mo. – Do. von 18.00 – 23.00 Uhr
Fr. von 16.00 – 23.00 Uhr
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 8.00 – 23.00 Uhr

Hausbesuche
werktags von 19.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 7.00 – 7.00 Uhr des darauffol-
genden Tages. Die Notfallpraxis ist über Telefon 116 117 erreichbar.

Weitere Allgemeine Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnummer 
116 117
Montag bis Freitag 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie Online-
sprechstunde von nie-dergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter 07 11 / 96 58 97 00 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 07 11 / 7 87 77 55

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Sprechstunden
Mo. – Fr. 19.00 – 22.00 Uhr. Sa. / So. u. Feiertag: 9.00 – 21.00 Uhr
Tel. 116 117

HNO Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Medius Klinik Ostfildern
Akutversorgung nach sexueller Gewalt
Tel. 07 11 / 4 48 80
www.gewalt-spuren-sichern.de

Tierärztlicher Notdienst
Aichwald, Tel. 07 11 / 5 50 95 56, Sprechzeiten Mo. – Fr. 8.00 – 
9.00 Uhr. Termine nach Vereinbrung

Tierrettungsdienst
Mittlerer Neckar (24 Std.), Tel. 01 77 / 3 59 09 02

Trinkwasserversorgung
Während der Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung Aichwald: Tel. 
07 11 / 36 90 9-0
Außerhalb der Öffnungszeiten: Zentralwarte der Netze BW GmbH 
(kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-497

Störungsdienst Strom, Fernwärme
Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-477

Störungsdienst Gas
Stadtwerke Esslingen, 24-Stunden-Service, Tel. 39 07-222

Notdienst der SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10.00 – 18.00 Uhr!
27.07.2024 – 28.07.2024
Müller Haustechnik GmbH
Röntgenstraße 12/1, 73730 Esslingen a. N., Tel. 07 11 / 38 10 02
Siehe auch Notdienstplan auf der Webseite der SHK Innung  
www.shk-es-nt.de/notdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken in Esslingen 
am Neckar und auf den vorderen Fildern
Donnerstag, 25.07.2024:
Bären-Apotheke
Wäldenbronner Str. 44, 73732 Esslingen, Tel. 07 11 / 37 51 16

Freitag, 26.07.2024:
Apotheke im ES!
Berliner Str. 2, 73728 Esslingen, Tel. 07 11 / 5 50 25 40

Samstag, 27.07.2024:
Hirsch-Apotheke Oberesslingen
Kreuzstr. 45, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 9 39 20 30

Sonntag, 28.07.2024:
Rain-Apotheke Berkheim
Kronenstr. 43, 73734 Esslingen, Tel. 07 11 / 3 45 16 57

Montag, 29.07.2024:
Linden-Apotheke Zell
Hauptstr. 121, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 36 65 12

Dienstag, 30.07.2024:
Apotheke im Lammgarten
Plochinger Str. 115/1, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 75 87 09 70

Mittwoch, 31.07.2024:
Apotheke im Neckar-Center
Weilstr. 227, 73733 Esslingen, Tel. 07 11 / 9 38 81 50
Der Dienstwechsel ist an allen Tagen um 8.30 Uhr – nicht nur an Sonn- und  
Feiertagen. Der aktuelle Notdienstplan im Örtlichen Telefonbuch von Esslingen.

Hilfetelefon/Beratungsstellen (kostenlos)
Telefon Seelsorge
kostenlos, anonym, 24 Std., 0800 / 111 0 111 (ev.), 0800 / 111 0 
222 (kath.) oder 116 123, www.telefonseelsorge.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlos, 24 Std. Beratungsangebot für Frauen, die Gewalt erlebt 
haben oder noch erleben, 08000 / 116 016,www.hilfetelefon.de, 
https://staerker-als-gewalt.de/hilfe-finden

Hilfetelefon „Gewalt gegen Männer“
Beratungsangebot für Männer, die Gewalt erlebt haben oder noch 
erleben, 08 00 / 1 23 99 00, Mo. – Do.: 8.00 – 13.00 Uhr, 15.00 – 
20.00 Uhr, Fr.: 8.00 – 15.00 Uhr

Opfer-Telefon des WEISSEN RINGS
kostenlos, täglich 7.00 – 22.00 Uhr, für Opfer von Kriminalität und 
Gewalt, 116 006

Hilfetelefon sexueller Missbrauch
kostenlos, anonym, Mo., Mi., Fr.: 9.00 – 14.00 Uhr / Di., Do.: 15 
–-20.00 Uhr für Opfer von Kriminalität und Gewalt
0800 / 22 55 530, beratung@hilfetelefon-missbrauch.de, www.hil-
fetelefon-missbrauch.de

Nummer gegen Kummer
anonym, kostenlos, www.nummergegenkummer.de
Kinder-/Jugendtelefon: 116 111 (Mo. – Sa.: 14.00 – 20.00 Uhr, Mo., 
Mi., Do.: 10.00 – 12.00 Uhr)
Elterntelefon: 0800 / 111 0550 (Mo. – F.r: 9.00 – 17.00 Uhr, Di., 
Do.: 17.00 – 19.00 Uhr

Beratung bei Schwangerschaft (pro familia)
Beratung, Information und sozialpädagogische Unterstützung zu den 
Themen Sexualität, Beziehungen und Familienplanung.
Beratungsstelle Kirchheim: Wellingstraße 8 – 10, 73230 Kirchheim/
Teck, 0 70 21 / 36 97, kirchheim@profamilia.de, www.profamilia.de/
kirchheim, Mo. – Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr, Di., Mi.: 14.00 – 16.30 Uhr

Hilfetelefon „Schwangere in Not“
anonym, kostenlos, 24 Std., vertrauliche und anonyme Erstberatung zu 
allen Fragen rund um das Thema Schwangerschaft. 0800 / 40 40 020, 
www.geburt-vertraulich.de, www.schwanger-und-viele-fragen.de
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Pfl egetelefon: Schnelle Hilfe für Angehörige
kostenlos, Mo., Do.: 9.00 – 18.00 Uhr
030 / 201 79 131, info@wege-zur-pfl ege.de

Hotline für Menschen mit psychischen Belastungen
kostenlos, täglich 8.00 – 20.00 Uhr
0800 / 377 377 6

Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft BW
0711 / 24 84 96 63

Für obdachlose junge Menschen
www.sofahopper.de

Anonyme Alkoholiker Interessengemeinschaft e.V.
Tel. 0172 / 3 29 55 48

Das Rathaus informiert:
Servicezeiten der Gemeindeverwaltung
Telefonische Kontaktzeiten: Mo-Fr. 8:00-12:00 Uhr
Zentrale E-Mailadresse: info@aichwald.de
E-Mail Mitarbeiter/innen: vorname.nachname@aichwald.de
Telefon Mitarbeiter/innen: 0711 / 36 909 – (Durchwahl)
Funktion/Amt Name Durchwahl
Bürgermeister Jarolim, Andreas -37
Vorzimmer BM/
Kultur- und Presseamt

Dippon, Andrea/
Kaiser, Christina

-37

Leiter Hauptamt Felchle, Stefan -35
Vorzimmer Hauptamt Haas, Verena -34
Hauptamt Stelzer, Carina -38
Leiter Bau- und Umweltamt Korff, Jens -33
Vorzimmer Bau- und 
Umweltamt

Schomaker, Nadine -32

Bau- und Umweltamt Linnenbrink, Amelie -31
Bau- und Umweltamt Sauer, Julia -30
Bau- und Umweltamt Seeh-Kenntner, 

Bettina
-29

Leiter Finanzverwaltung Jauß, Andreas -49
Stv. Leiter 
Finanzverwaltung

Rist, Philipp -48

Vorzimmer Finanzverwaltung Weber, Monika -50
Kasse Werber, Katja -45
Kasse Niewind, Susanne -46
Gewerbesteuer, Kulturhalle Guss, Sandra -47
Steueramt Brnic, Sonja -51
Koordination 
Flüchtlingsarbeit

Monich, Viktoriia -26

Einwohnermeldeamt* Jonus, Eda -19
Einwohnermeldeamt/ 
Zentrale*

Klimczak, Joanna -16

Standes- und Sozialamt, 
Rentenstelle (A-M)*

Schneider, Carmen -22

Standes- und Sozialamt, 
Rentenstelle (N-Z)*

Clemenz, Bärbel -21

Gemeindevollzugsdienst Vogel, Thomas / 
Schöffl er, Cora

-14

*Mitarbeiter des Bürgeramtes

Im Bürgeramt gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung

In allen anderen Ämtern bleibt es bei der bisherigen telefonischen 
oder online-Terminvereinbarung; dabei sind in den Ämtern indi-
viduelle Termine möglich, die außerhalb der regulären Rathaus-Öff-
nungszeiten liegen.

Gemeinde Aichwald
Landkreis Esslingen

Stellenausschreibung
Hauswirtschaftliche Hilfe (m/w/d) 

für die Schulmensa gesucht
Zur Unterstützung unseres Teams in der Mensa in der Grund-
schule Schanbach ist zum 07.01.2025 eine Stelle als hauswirt-
schaftliche Hilfe (m/w/d) zu besetzen. Die Anstellung erfolgt auf 
Basis einer geringfügigen Beschäftigung (538,00 � Minijob).

In unserer Schulmensa wird das Mittagessen für die Schul-
kinder in der Ganztages-betreuung zubereitet (erwärmt) und 
an die Kinder ausgegeben. Weiterhin fallen alle sonstigen im 
Küchenbereich zu erledigenden Aufgaben an. Die Mitarbeit ist 
alle zwei Wochen an zwei Tagen (Montag und Mittwoch) über 
die Mittagszeit (ungefähr 11.00 – 15.00 Uhr) erforderlich, ebenso 
vertreten sich die KollegInnen während der Urlaubszeiten.

Sie arbeiten gerne im Team, sind belastbar und durchsetzungs-
fähig? Dann freuen wir uns über Ihre Kurzbewerbung an die 
Gemeinde Aichwald, Seestraße 8, 73773 Aichwald oder per 
email an Hauptamt@aichwald.de

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen im Personalamt der Ge-
meindeverwaltung 

Herr Felchle (Tel. 3 69 09-35, mail: Stefan.Felchle@aichwald.de) 
und Frau Haas (Tel. 3 69 09-34, mail: Verena.Haas@aichwald.de) 
gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Sie!

Kabelverlegungsarbeiten der EnBW in der 
Esslinger Straße: Aufhebung der Sperrung 
Esslinger Straße in Fahrtrichtung Esslingen
Im Zuge der Kabelverlegungsarbeiten durch die EnBW wird der 3. Bau-
abschnitt mit der Vollsperrung der Esslinger Straße zwischen Kreisver-
kehr und Gewerbegebiet planmäßig zum 27.07.2024 abgeschlossen 
sein. Im darauffolgenden 4. Bauabschnitt wird die Esslinger Straße in 
Fahrtrichtung Esslingen wieder befahrbar sein, aus Richtung Esslingen 
kommend ist eine Durchfahrt (wie aktuell) weiterhin nicht möglich – die 
Umleitung über den Weißen Stein bleibt entsprechend ausgeschildert. 
Sollte auch der 4. Bauabschnitt planmäßig beendet werden können, 
wird die Esslinger Straße ab dem 02.08.2024 wieder vollständig frei 
gegeben. In dem daraufhin folgenden letzten Bauabschnitt (voraussicht-
lich ab 05.08.2024) ist dann eine Vollsperrung der Plochinger Straße ab 
Kreisverkehr in beiden Fahrtrichtungen erforderlich. Die Fertigstellung 
des letzten Bauabschnittes ist auf den 23.08.2024 geplant.

Schon gewusst?
Aus aktuellem Anlass informiert die Gemeindeverwaltung 
über allgemeine Regeln der Hundehaltung.
In letzter Zeit wurden mehrere verendete Rehe auf der Gemarkung 
gefunden, die durch Hundebiss zu Tode kamen.
Wir wollen Sie auf die wichtigsten Vorschriften hinsichtlich der Hal-
tung von Hunden hinweisen.
 –  Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand ge-
fährdet wird.

 –  Hunde dürfen ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf 
das Tier einwirken kann, nicht frei umherlaufen.

 –  Im Innenbereich sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen 
Hunde an der Leine zu führen.

 –  In den Grün- und Erholungsanlagen ist es untersagt, Hunde frei 
umherlaufen zu lassen
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 –  Auf Kinderspielplätzen und Liegewiesen dürfen Hunde nicht mit-
genommen werden.

 –  Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass dieser 
seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen, 
in fremden Vorgärten oder auf bewirtschafteten Äckern verrichtet. 
Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.

 –  Tiere, insbesondere Hunde sind so zu halten, dass niemand durch 
anhaltende tierische Laute mehr als nach den Umständen unver-
meidbar gestört wird.

Wir sind froh, dass viele einsichtige Hundehalter sich an diese Re-
geln halten und mit gutem Beispiel vorangehen. Dafür danken wir 
Ihnen an dieser Stelle recht herzlich. Es ist schon öfters geschehen, 
dass freilaufende Hunde Menschen, insbesondere Kinder oder ande-
re Hunde angefallen und gefährlich verletzt haben. Diese Gefahren 
können auf ein Minimum reduziert werden, wenn die Vorschriften 
gegen das freie Laufenlassen von Hunden beachtet werden.
Sie unterstützen damit unsere vielfältigen Bemühungen um mehr 
Umweltschutz und Sicherheit in der Gemeinde und erleichtern sich, 
Ihrem Hund und allen Mitbürgern das Zusammenleben.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. – Ihr Ordnungsamt –

Schließzeiten der Schurwaldhalle und der 
Sporthallen während der Sommerferien
Die Schurwaldhalle (kultureller Bereich) und die Sporthallen bleiben 
in der Zeit vom 25.07.2024 bis einschließlich 08.09.2024 ge-
schlossen.
In dieser Zeit kann kein Veranstaltungs- bzw. Spielbetrieb stattfinden.

Unser Amtsblatt macht Sommerpause
In der Zeit vom 12. – 23. August (KW 33/34) macht unser Amts-
blatt Sommerpause und erscheint daher nicht. Die nächste Aus-
gabe erhalten Sie am Mittwoch, 28.08.2024.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Zu verschenken

 –  Verschenke einen Regenumhang rot, ideal beim Wandern 
oder Radfahren und einen Schlafsack aus Seide, tro-
pentauglich. Beides neuwertig. Tel. 36 14 52.

 –  Verschenke eine dunkelgrüne Polstergarnitur aus Leder, 
3er Sofa, 2er Sofa, Sessel und Couchtisch. Nähere Angaben/
Maße am Telefon. Tel. 36 29 34

 –  Verschenke einen schönen Hasenstall, zweistöckig, 140 x 
80 cm. Tel. 01 72 /7 38 86 13

 –  Verschenke ein Hauck Kinderreisebett. 
Tel. 01 76 / 20 07 33 82

 –  Verschenke 1 silberfarbenes Einrad und 1 City-Roller. 
Tel. 0 15 22 / 9 38 36 73

Jeder, der etwas verschenken möchte, findet hier einen Platz. 
Kostenlos! Eine kurze Mail an info@aichwald.de oder Anruf un-
ter 36 9 09-37 (Vorzimmer Bürgermeister) genügt.

AICHWALD AKTUELL

Institutionen

Bücherei 
Aichwald

Kontaktdaten
Hauptstraße 17, Aichwald-Schanbach, Tel. 3 05 19 33
E-Mail: buecherei@aichwald.de
http://bibliothek.komm.one/aichwald
Leitung: Anita Andler

Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 12:00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr

Sommerferienprogramm mit Christof und 
Vladi Altmann
Mit Unterstützung des Kulturvereins Krummhardt kommen Christof 
und Vladi Altmann am Montag, 29. Juli 2024 erneut nach Aichwald 
und bereichern das Sommerferienprogramm der Gemeinde. Nachdem 
Vladi Altmann letzten Sommer krankheitsbedingt absagen musste, 
spielen die beiden das bereits im letzten Jahr angekündigte Stück „Auf 
der Wiese ist was los“ – ein Liederprogramm für Kinder und Familien, 
zum Mitsingen, Mitmachen, Mitfiebern und Mitlachen. Los geht es 
17.00 Uhr im Garten des Kinderhauses Farbenzauber in Schanbach, 
Einlass ist ab 16.45 Uhr. Eine Sommerwiese ist eine ganze Welt für 
sich! Da summt‘s und brummt‘s, da grünt‘s und blüht‘s, da kreucht‘s 
und fleucht‘s, dass es eine Lust ist. Auf der Altmann‘schen „Liederwie-
se“ gibt es nicht nur Schmetterlinge, Grashüpfer, Vögel und Bienen. 
Hier können die Zuschauerinnen und Zuschauer auch miterleben, 
wie das Gras und die Blumen wachsen oder welche Geräusche Wind 
und Regen machen. Auch Tierstimmen werden hörbar und Willi, der 
Maulwurf macht seine Aufwartung und bittet das Publikum zum Tanz. 
Der Kater Antonin schleicht leise durch die Wiese und drei witzige 
Frösche zeigen stolz eine Froschdressur. Schließlich kommt auch noch 
eine blökende Schafherde und sorgt mit dafür, dass im kommenden 
Jahr wieder eine prächtige und bunte Blumenwiese wachsen kann. 
Die zuschauenden Kinder werden das gesamte Programm über stets 
einbezogen. Und für ganz Mutige bieten sich außerdem eine Reihe von 
Möglichkeiten, auch auf der Bühne mitzuwirken.
Eintrittskarten für 4 € (mit AichwaldCard: 2 €) gibt es ab sofort in 
der Bücherei Aichwald.

Christof und Vladi Altmann kommen nach Aichwald (Foto: Ch. Altmann)

Neu eingetroffen
Romane
 – Jens Henrik Jensen: EAST -Jagd im Zwielicht (Bd.3) (Thriller Jens)
 – Elke Heidenreich: Altern (Roman Heid Alter)
 – Jefferey Deaver: Vatermörder (Thriller Deav)
 – Wolf Harlander: Partikel (Thriller Hart)
 –  Mareike Fallwickl: Dunkelgrün Fast Schwarz (Roman Fall Spannung)
 – Hera Lind: Das letzte Versprechen (Roman Lind)
 – John Strelecky: Safari des Lebens (Roman Stre)

Sachbücher
 –  Albrecht Weinberg & Nicolas Büchse: „Damit die Erinnerung nicht 
verblasst wie die Nummer auf meinem Arm“- Eine wahre Ge-
schichte vom Holocaust, dem Überleben und einem Versprechen, 
das die Zeit überdauert (Biographie Wein)
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 –  Dr. med. Vitor Gathino: Wenn die Laus juckt und der Zahn wackelt 
 – Kindermedizin von 4-12 Jahren jetzt verständlich (V Medizin 
Kinder)

 –  Susanne Vogel: Der kleine Wechseljahre Coach – die besten Übun-
gen für die Menopause. Muskulatur aufbauen, Gewicht halten, 
beweglich bleiben (V Medizin Frauen)

Comics
 – Animal Jack – das Herz des Waldes (Bd. 1) (Comic rot)
 – Animal Jack – Das Erwachen des Dodos (Bd.4) (Comic rot)

 
Café BegegnungsStätte

Adresse: Im Lutzen 1, 73773 Aichwald
Unsere Öffnungszeiten: Jeden Mittwoch und Sonntag von 14.00 – 17.00 
Uhr sowie jeden 1. Samstag im Monat ebenfalls von 14.00 – 17.00 Uhr.

Aktuelle Informationen...!
Wir haben für SIE geöffnet...!
...und heißen Sie recht herzlich willkommen.
Unser Tipp: Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden mit netten 
Leuten in angenehmer Atmosphäre im „Café der Begegnung“.
Sie können auch gerne einen Tisch reservieren!
Programm: Für diesen Sonntag, den 28.07.2024 konnten wir den 
allseits bekannten und beliebten Mann mit seiner Klarinette, Thomas 
Senn aus Baltmannsweiler, gewinnen. Er wird uns musikalisch durch 
diesen Juli-Nachmittag begleiten.

Übrigens: Wir suchen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, sowie 
Musikerinnen und Musiker, die Freude daran haben, unsere Gäste 
im Café zu bedienen und zu unterhalten!
Rufen Sie gerne an! Tel. 01 70 / 4 60-90 94

Jeden Mittwoch Gruppentreffen: Hereinspaziert!!!
Aufgrund unseres ausreichenden Platzangebots sind wir in der Lage, 
verschiedenen Gruppen wie z.B. (Spielegruppen, Wandergruppen, 
Radlergruppen, Stammtischgruppen, und an jedem 3. Mittwoch des 
Monats die ehemaligen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen) zu emp-
fangen. Wir bitten um Ihre Reservierung!

In eigener Sache: Wir suchen ein Paar als Stellvertretung der Lei-
tung für unser Café. Ein interessantes Aufgabenfeld wartet auf Sie! Bitte 
melden Sie sich zu einem Gespräch bei der Leitung Frau Elke Kamm.
Wir freuen uns auf Sie...
Ihr TEAM vom „Café der Begegnung“ in Aichwald für Jung 
und Alt!!! Elke und Albert Kamm – Leitung,
Alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Deutsche
Rentenversicherung

Auszubildende: Vom ersten Tag an abgesichert 
– Hierfür steht die gesetzliche Rentenversicherung
Im August und September beginnt das neue Ausbildungsjahr. Gut zu wis-
sen: Auszubildende sind ab Tag eins in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung abgesichert. Dieser Schutz erstreckt sich von Leistungen zur Rehabi-
litation über Erwerbsminderungs- bis hin zu Hinterbliebenenrenten, teilt 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) mit.

Auszubildende sorgen für die Rente vor
Während der Ausbildung verdienen junge Menschen meist wenig Geld. 
Neben Steuern müssen die Auszubildenden auch Abgaben für die Sozi-
alversicherung zahlen – unter anderem für die Rentenversicherung. Die-
se Beiträge sind aber gut angelegt, denn damit sorgen die Jugendlichen 
bereits für ihr Alter vor. Zudem können die Berufseinsteigenden weitere 
Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung abrufen.

Wann springt die Rentenversicherung ein?
Auszubildende sind bereits ab Tag eins der Ausbildung gegen die Ri-

siken eines Arbeitsunfalls oder bei einer Berufskrankheit abgesichert. 
Zudem haben sie Anspruch auf Rehaleistungen oder – wenn gar nichts 
mehr geht – eine Erwerbsminderungsrente. Bei einem tödlichen Ar-
beitsunfall sind die Angehörigen ebenfalls abgesichert: Die Rentenver-
sicherung zahlt Renten an Witwen, Witwer, eingetragene Lebenspart-
ner oder Waisen ihrer Versicherten. Ab dem zweiten Ausbildungsjahr 
gilt diese Absicherung auch bei Freizeitunfällen und Krankheiten.

Information und Beratung
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre Berufsstarter 
und die Rente Sie kann unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video oder 
vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt

Freiwilligendienste zahlen sich aus –  
Ein Plus für die Rente
Wer in einem Freiwilligendienst arbeitet, erhält nicht nur ein Taschen-
geld: Dienstleistende punkten auch in der gesetzlichen Rentenversi-
cherung. Während ihres Einsatzes sind die jungen Menschen automa-
tisch pflichtversichert, ohne selbst Beiträge dafür zu zahlen – ob im 
Freiwilligen Sozialen Jahr, im Freiwilligen Ökologischen Jahr oder beim 
Bundesfreiwilligendienst. Das teilt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg jetzt mit. Mehr als 90.000 Freiwillige engagieren 
sich jedes Jahr in gemeinwohlorientierten Einrichtungen. Die Arbeitge-
ber melden den Dienst gleich zu Beginn bei der Sozialversicherung. Die 
Beiträge zur Renten-, Kranken-, Pflege-, Arbeitslosen- und Unfallversi-
cherung übernehmen sie in voller Höhe. Mitgeteilt werden zudem die 
Beschäftigungszeiten und die Arbeitsentgelte. Der Bundesfreiwilligen-
dienst dauert in der Regel sechs bis längstens 18 Monate. Das Freiwillige 
Soziale und das Freiwillige Ökologische Jahr sind für ein Jahr angelegt. 
Die in dieser Zeit gezahlten Beiträge zur Rentenversicherung werden 
im Rentenkonto gespeichert und zahlen sich später aus: Sie erhöhen 
die künftige Rente und zählen zudem als Wartezeit, mit denen Renten-
ansprüche erfüllt werden können.

Information und Beratung
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre „Freiwilligen-
dienste und Rente“, Sie kann unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de heruntergeladen oder bestellt werden.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, telefonisch, per Video oder 
vor Ort unter www.drv-bw.de/kontakt

Erziehungsrente
Geschiedene mit Kindern haben Anspruch auf eine „Erziehungsren-
te“, wenn der frühere Ehepartner verstirbt.
Die Erziehungsrente zählt zu den Hinterbliebenenrenten der Deut-
schen Rentenversicherung und soll den Unterhalt des verstorbenen 
Partners ersetzen. Gezahlt wird sie aus der eigenen Versicherung, 
sofern die überlebende Person bis zum Tod des früheren Partners 
mindestens fünf Jahre lang Beiträge in die gesetzliche Rentenversi-
cherung geleistet hat. Die Ehe muss außerdem nach dem 30. Juni 
1977 geschieden worden sein und der überlebende Partner muss 
danach unverheiratet geblieben sein.
Beantragt wird die Erziehungsrente beim zuständigen Rentenversiche-
rungsträger. Ein Anspruch besteht bis zum 18. Geburtstag eines Kin-
des. Empfänger müssen beachten, dass Einkommen auf die Höhe der 
Rente angerechnet wird, wenn es den Freibetrag überschreitet. Dieser 
beträgt ab 1. Juli 1.038 Euro pro Monat. Dazu kommt noch ein wei-
terer Freibetrag in Höhe von rund 220 Euro für jedes waisenrentenbe-
rechtigte Kind. Alle Beträge, die über diesen Freibetrag hinausgehen, 
werden zu 40 Prozent auf die Erziehungsrente angerechnet.
Weitere Informationen zur Erziehungsrente sowie die kostenlose 
Broschüre „Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ sind bei 
jeder Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversiche-
rung, am kostenlosen Servicetelefon 0800 1000 4800, im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung.de oder bei der Rentenstel-
le im Rathaus Aichwald, Tel. 3 69 09-21 bzw. -22 erhältlich.
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Sozialstation  
Schurwald e.V.
Ihr ambulanter Pflegedienst auf dem Schurwald.

Kontaktdaten
73773 Aichwald, Alte Dorfstraße 26
Tel. 36 11 84, Fax 9 36 48 60
E-Mail: info@sozialstation-schurwald.de
Internet: www.sozialstation-schurwald.de
Geschäftsführung: Jana Peschla
Verwaltung: Kirsten Hörz

Krankenpflege/Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: Fabienne Nagel
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Monika Marek
Teamleitung Nachbarschaftshilfe: Annett Seufert
Sprechzeiten: Mo – Do: 9.00 – 15.00 Uhr, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 07 11 / 36 11 84
Außerhalb der Bürozeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet, der 
mehrmals vom diensthabenden Personal abgehört wird.

Essenszubringerdienst
Menüdienst Esslingen, Tel. 07 11 / 39 69 88 39

Betreuungsnachmittag für demenziell erkrankte Patienten
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen der Begegnungs-
stätte beim Seniorenzentrum Aichwald-Schanbach, im Lutzen 1.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Austausch immer am letzten Dienstag des Monats von 14.00 – 15.30 
Uhr in den Räumen der Geschäftsstelle, Alte Dorfstraße 26, 73773 
Aichwald-Aichschieß.

Weitere Leistungen im Überblick:
 – Ambulante Krankenpflege sowie Unterstützung bei der Pflege
 – Betreuung und Begleitung
 – Hauswirtschaft sowie Erledigungen von Einkäufen
 – Haus- und Familienpflege
 – Pflegeberatungsbesuche und vieles Mehr!

Wer sich gern bei uns bewerben möchte, ist dies auch per WhatsApp 
möglich. Einfach den Code abscannen und an uns schreiben. Wir 
bieten Stellen in der Pflege – Betreuung – Hauswirtschaft.

Jugendhaus
Domino

Jugendmusikschule 
Aichwald

Kontaktdaten
Schulleitung, Geschäftsführung: Andrea Lips
Stellv. Schulleitung: Debora Allenspach
Sekretariat, Assistenz der Schulleitung: Ingrid Fricker
Musikschul-Büro: Schulhaus Schanbach, Zi. E2.05
Krummhardter Str. 58, 73773 Aichwald
Tel. 0711/99 77 77 79

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: info@jugendmusikschule-aichwald.de
Website: www.jugendmusikschule-aichwald.de
Bankverbindung, Spendenkonto:
IBAN: DE12 6129 0120 0418 3060 01

QR-Code

„Wir machen Ferien“ – Ein musikalisches 
Schuljahresende mit der Singenden Grund-
schule Aichwald
Nicht nur der wohlverdiente Ferienbeginn wurde besungen, auch 
ein musikalischer Wasserhahn, ein Bauernhof mit singenden Tieren 
und, passend zu den tropischen Temperaturen in der Schurwaldhal-
le, einen Urwaldsong gab es zu hören!
Mehr als 300 Kinder der Grundschule Aichwald sangen am vergan-
genen Donnerstag beim Öffentlichen Schulsingen diese und noch 
mehr Lieder, die sie in diesem Schuljahr im Rahmen des Kooperati-
onsprojekts „Singende Grundschule Aichwald“ erarbeitet haben.
Jörn Pachner, Rektor der Grundschule, und Andrea Lips, Leiterin der 
Jugendmusikschule, betonten beide, wie wertvoll und bereichernd 
diese Zusammenarbeit ist, die nun seit neun Jahren mit großem Er-
folg besteht und hörbar Früchte trägt.
Auch Bürgermeister Andreas Jarolim begrüßte die Kinder und die 
zahlreichen Eltern und Angehörigen, und lud nochmal alle herzlich 
ein, beim nächsten großen Auftritt der Singenden Grundschule dabei 
zu sein: Zur Eröffnung des Festwochenendes „50 Jahre Gemeinde 
Aichwald“ am Samstag, 21. September, werden wieder die Affen, 
Kakadus und Löwen aus dem Urwaldsong losgelassen!
Wie sehr Sarah Böhm als Leiterin der Singenden Grundschule dank 
ihrer mitreißenden Energie und ihrer Leidenschaft von den Kindern 
und der Elternschaft geschätzt wird, war zu spüren bei dem Über-
raschungslied, das alle gemeinsam am Ende für sie zum Besten ga-
ben: Mit einem extra umgedichteten Text gratulierten ihr alle Klas-
sen nochmal zu ihrer Hochzeit! Mit diesem besonderen und in der 
Umgebung durchaus einmaligen Projekt der Singenden Grundschule 
ermöglichen wir jedem Aichwalder Grundschulkind den Zugang 
zum aktiven Musizieren. Mit welch schönen Stimmen, mit welcher 
Sorgfalt und Ernsthaftigkeit die Kinder auch anspruchsvolle Lieder 
bewältigen und mit welcher Begeisterung und Stolz sie ihren Lied-
schatz präsentieren, ist immer wieder berührend, und etwas, worauf 
die Gemeinde Aichwald mit Stolz blicken kann!

Die Singende Grundschule im Einsatz (Quelle: Rainer Kellmayer – Esslinger Zeitung)
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Ferien und Start im September
Das Büro der Jugendmusikschule Aichwald e.V. ist in der Zeit von 
Donnerstag, 25.07.2024 bis Freitag, 06.09.2024 geschlossen.
Der Instrumental- und Gesangsunterricht beginnt wieder in der ers-
ten Schulwoche ab dem 09.09.2024 und findet je nach Vereinbarung 
mit Ihrer Lehrkraft statt. Wir wünschen allen erholsame und sonnige 
Sommerferien und freuen uns auf das Wiedersehen im September!

Landkreis 
Esslingen

Landkreis 
Esslingen

Landkreis Esslingen mit dem European Energy 
Award ausgezeichnet
Am 15. Juli 2024 haben 22 im Klimaschutz engagierte Kommunen aus 
Baden-Württemberg – darunter der Landkreis Esslingen – eine interna-
tionale Auszeichnung für ihre Aktivitäten erhalten. Umweltministerin 
Thekla Walker verlieh den Städten, Gemeinden und Landkreisen den 
European Energy Award (eea). Im Rahmen des europäischen Zertifizie-
rungsverfahrens treiben Kommunen den Klimaschutz auf ihrem Gebiet 
systematisch voran. Der Landkreis Esslingen durfte 2024 erstmals die 
Auszeichnung entgegennehmen. „Ich freue mich sehr, auch dieses Jahr 
wieder zahlreiche Kommunen mit dem European Energy Award für ihr 
starkes Engagement auszeichnen zu dürfen. Diese Städte, Gemeinden 
und Landkreise reden nicht nur von Klimaschutz, sondern gehen die 
Herausforderung aktiv an. Ihr Einsatz für den kommunalen Klimaschutz 
bedeutet Einsatz für mehr Lebensqualität für die Bürgerinnen und Bürger. 
Gleichzeitig sind die ausgezeichneten Kommunen wichtige Vorbilder für 
alle, wie funktionierender Klimaschutz vor Ort umgesetzt werden kann“, 
sagt Thekla Walker, Ministerin für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft.

Erstmalige Auszeichnung für den Landkreis Esslingen
Der Landkreis Esslingen nimmt seit 2022 am European Energy Award 
teil und ist nun erstmals prämiert worden. „Mit der Teilnahme am eea 
wird unser langjähriges Engagement im Klimaschutz sichtbar gemacht. 
Auch unsere Kreiskliniken und unser Abfallwirtschaftsbetrieb setzen 
sich tatkräftig für Energieeffizienz und erneuerbare Energien ein. Die 
Auszeichnung ist für uns Ansporn für weiteres konsequentes Handeln 
beim Klimaschutz“, sagt Landrat Heinz Eininger. Ein Leuchtturmprojekt 
aus dem integrierten Klimaschutzkonzept des Landkreises ist die Klima-
schutzagentur Landkreis Esslingen. Die Agentur informiert und berät 
Privathaushalte, Unternehmen und Kommunen rund um Klimaschutz 
und Klimafolgenanpassung, auch im Rahmen von Veranstaltungen und in 
Kooperation mit vielen anderen Institutionen. Ein zweiter Schwerpunkt 
ist der Photovoltaik-Ausbau bei den landkreiseigenen Gebäuden, beim 
Abfallwirtschaftsbetrieb und bei den kreiseigenen Medius-Kliniken. Der 
Landkreis geht selbst mit gutem Beispiel voran und wirbt gleichzeitig bei 
Privatpersonen und Unternehmen für den Photovoltaik-Ausbau.
Im Projekt „Emissionsfreie Straßenmeisterei (LKES²)“ wird ab Ende 2024 
das zweite Brennstoffzellen-Nutzfahrzeug in den Einsatz gehen. Mit der 
Stelle des Wasserstoffkoordinators forciert der Landkreis den weiteren 
Wasserstoff-Hochlauf. Ein weiteres Vorzeigeprojekt ist das im Bau befind-
liche Verwaltungsgebäude des Landratsamts. Es folgt dem Cradle-to-Crad-
le-Prinzip, also dem Ansatz einer durchgängigen und konsequenten Kreis-
laufwirtschaft. Das Gebäude hat ein energieeffizientes und innovatives 
Technikkonzept. Dabei werden ressourcenschonender Beton und regio-
nale Baustoffe verwendet.
Im Landkreis Esslingen haben außerdem die Stadt Ostfildern und die 
Gemeinde Dettingen unter Teck erstmals den eea erhalten. Landesweit 
wurden dieses Jahr acht Städte, neun Gemeinden und fünf Landkreise 
prämiert. Insgesamt nehmen im Südwesten 181 Kommunen am eea teil. 
Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-
BW) koordiniert die eea-Aktivitäten im Land.

Weitere Information
Mehr Informationen zu den einzelnen ausgezeichneten Kommunen und 
dem European Energy Award gibt es unter www.kea-bw.de/eea-preistrae-
ger-2024. Weitere Fotos der Veranstaltung gibt es ebenfalls unter diesem Link.

Menschen Ü 50 für Bereitschaftspflege von 
Kindern willkommen – Informationsveranstal-
tung am 6. August
Wer gibt Kindern vorübergehend ein neues Zuhause? Im Landkreis 
Esslingen werden dringend Menschen gesucht, die Kindern in einer 
Ausnahmesituation für einen Zeitraum von wenigen Tagen bis zu 
mehreren Monaten ein Zuhause geben können. Eine solche kurzfris-
tige Unterbringung, Bereitschaftspflege genannt, kann bei Familien, 
Paaren und Alleinlebenden und ausdrücklich bei Menschen mit über 
50 Jahren erfolgen. Wenn die Kinder gerade aus dem Haus sind oder 
allgemein in eine neue Lebensphase gestartet werden soll, kann der 
Einsatz für die Kleinsten in der Gesellschaft eine wertvolle Aufgabe 
sein, ist der Fachdienst für Pflegekinder und ihre Familien des Sozia-
len Dienstes überzeugt.
Kinder sind, so der Fachdienst, immer wieder durch Krisen und mas-
sive Belastungen wie Trennung oder Erkrankung von Eltern kurz-
fristig unversorgt, manche erleben Vernachlässigung oder Misshand-
lung. Wenn andere Hilfen und Unterstützungen in diesen Familien 
nicht ausreichen, werden Kinder vom Sozialen Dienst in Pflegefa-
milien untergebracht. In Notsituationen gibt es Bereitschaftspflegefa-
milien, wo Kinder wenige Tage bis zu mehreren Monaten liebevoll 
versorgt und aufgefangen werden. Während dieser Zeit wird geklärt, 
ob eine Rückkehr zu den Eltern wieder möglich ist oder ob andere 
Hilfen notwendig werden.
Der Fachdienst qualifiziert geeignete Personen und begleitet Pflegefa-
milien von Anfang an. Für das Engagement gibt es eine Aufwandsent-
schädigung. Zukünftige Bereitschaftspflegeeltern sollten Freude am 
Zusammenleben mit Kindern und Jugendlichen haben genauso wie 
starke Nerven und eine gesunde Portion Humor, um die großen und 
kleinen Krisen gemeinsam mit den Kindern und den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Sozialen Dienstes zu meistern.
Alle Interessierten sind herzlich zu einer Informationsveranstaltung 
am 6. August von 17.30 – 19.00 Uhr, Landratsamt Esslingen, Außen-
stelle Nürtingen, Europastr. 40, 72622 Nürtingen eingeladen. Um 
Anmeldung wird gebeten beim Fachdienst für Pflegekinder und ihre 
Familien des Sozialen Dienstes, Ursula Österle, Tel. 07 11 / 39 02-4 
29 90; Madeline Herz, Tel. 07 11 / 39 02-4 29 87 oder E-Mail:
Pflegekinderhilfe@LRA-ES.de. Hier können auch vorab Fragen beant-
wortet werden.

Aktion „BetriebsFerien 2024“ hat noch freie 
Plätze – Jugendliche besichtigen Betriebe in 
den Sommerferien
In den Sommerferien können Jugendliche ab 13 Jahren bei der Ak-
tion BetriebsFerien jeweils für einen Tag in verschiedene Betriebe 
im Landkreis Esslingen hineinschnuppern. Vor Ort gibt es Informa-
tionen zur beruflichen Orientierung. BetriebsFerien hat noch freie 
Plätze, für die man sich anmelden kann. Die Betriebe stellen die 
angebotenen Ausbildungsberufe und Dualen Studiengänge vor. Bei 
Betriebsführungen und im Gespräch mit Ausbildungsleitungen und 
Auszubildenden wird ein Einblick in die tägliche Praxis der Ausbil-
dungsbereiche gegeben. Mehr als 40 Betriebe und Institutionen im 
Landkreis öffnen vom 25. Juli bis einschließlich 6. September ihre 
Türen für Schülerinnen und Schüler. Der schnellste Weg zu den frei-
en Terminen und der Anmeldung: www.betriebsferien-es.de oder 
direkt beim Projektteam der BetriebsFerien, E-Mail: info@betriebsfe-
rien-es.de, Tel. 07 11 / 39 02-4 20 92.

Museumsdorf wartet mit Sommerferien-Pro-
gramm für Familien auf
Das Freilichtmuseum Beuren inmitten der Streuobstwiesen direkt 
am Albtrauf mit seinen interessanten Einblicken in ländliche Le-
benswelten der letzten Jahrhunderte bietet in den Sommerferien ein 
Familien-Ferien-Programm. Führungen und Mitmachangeboten sich 
vielfältigen Themen haben, insbesondere den Tieren, die im Garten 
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und auf den Wiesen des Museumsdorfs zu Hause sind. Aktionen und 
Führungen beginnen jeweils um 14.00 Uhr.
Am ersten Ferientag, 25. Juli, können Familien der Sommerhitze 
entfliehen und „Kellergeheimnisse“ in den zahlreichen Kellern der 
Museumsgebäude entdecken. Am 26. Juli dreht sich alles um die 
kleinsten Tiere im Freilichtmuseum, wenn Museumsimker Matthias 
Maisch rund um den Bienenwagen aus Ohmden und das Köngener 
Bienenhaus seine Arbeit mit den Honigbienen vorstellt. In den All-
tag der Kinder in früheren Zeiten können Erwachsene und Kinder 
am 30. Juli eintauchen, wenn es heißt: „Ein Mädchenleben vor 
100 Jahren war anders als das von Jungs“, bevor es am 31. Juli mit 
Jens Häußler von der Obst- und Gartenbauberatung des Landkrei-
ses Esslingen unter dem Motto „Wir erkunden Tiere und Pflanzen 
der Streuobstwiese“ ans Erkunden der einzigartigen Artenvielfalt im 
größten zusammenhängenden Streuobstgebiet Europas geht. Zurück 
zum Dorfleben geht es am 1. August mit dem Team Gästeführung, 
mit dem es auf Spurensuche zur Frage „Wie haben Urgroßvater und 
Urgroßmutter gelebt?“ geht. Zum Abschluss der Woche ist das NA-
BU-Biosphärenmobil am Freitag, 2. August vor Ort, eine gute Mög-
lichkeit, den einzigartigen Naturraum der Schwäbischen Alb spiele-
risch zu entdecken.
Sauber bleiben ohne fließendes Wasser ist am 6. August Thema der 
Führung „Dreck macht Speck – sauber nach Möglichkeit“. Am 7. Au-
gust lädt BeKi-Beraterin Carmen Albornoz vom Landwirtschaftsamt 
des Landkreises Esslingen unter dem Titel „Zucker und die versteckten 
Süßmacher“ den Zucker in verschiedenen Lebensmitteln aufzuspüren 
und schmackhafte Snacks herstellen. BeKi steht für die Landesinitia-
tive „Bewusste Kinderernährung“. Bei der Führung „Leben im Dorf 
vor 100 Jahren und vor 200 Jahren“ am 8. August erfährt man vom 
steten Wandel des Dorflebens. Am 9. August können Kinder mit ihren 
Eltern oder Großeltern für den Naturschutz aktiv werden und mit der 
NABU-Ortsgruppe Neuffen-Beuren Nisthilfen für Bienen bauen. Für 
diese Mitmachaktion ist eine Anmeldung erforderlich und es fällt ein 
Materialkostenbeitrag von elf Euro pro Nisthilfe an.
Am 13. August bei der Führung „Kleinvieh macht auch Mist“ geht 
es um die schlaue Verwertung der tierischen Ausscheidungen. Am 
14. August geht es um die Weinbergschnecken. Gemeinsam mit den 
Alb-Guides Rita und Walter Goller werden ihre Schneckenhäuser 
kunstvoll bemalt. Pünktlich zur Erntezeit zeigt die Führung „Ernte um 
1950“ am 15. August, wie vor rund 70 Jahren die Ernte noch ohne 
riesige Mähdrescher durchgeführt wurde. Die verschiedenen Gärten 
des Museums und ihre Produkte stehen am 16. August bei der Mit-
machaktion „Wir machen Brotaufstriche mit Pflanzen aus den Muse-
umsgärten“ im Fokus. Unter Anleitung einer Streuobstpädagogin kön-
nen Kinder gemeinsam mit ihren Eltern Marmelade herstellen. Eine 
Anmeldung ist erforderlich, es fällt ein Kostenbeitrag an.
Informationen und Anmeldung beim Freilichtmuseum Beuren, 72660 
Beuren, www.freilichtmuseum-beuren.de, Info-Tel. 07 11 / 39 02-4 
18 90, info@freilichtmuseum-beuren.de. Die Öffnungszeiten des Frei-
lichtmuseums sind Dienstag bis Sonntag 9.00 – 18.00 Uhr.

Sommerbaustellen an der Schorndorfer Stra-
ße und der Hauptstraße Zell
Auch in diesem Jahr nutzt die Stadt Esslingen die verkehrsarme Zeit 
in den Sommerferien für Baumaßnahmen. So beginnen am Knoten-
punkt Schorndorfer Straße die Arbeiten im eigentlichen Kreuzungs-
bereich. Zudem erfolgt in der Hauptstraße in Zell der Lückenschluss 
zwischen zwei bereits sanierten Abschnitten. Insgesamt investiert 
die Stadt Esslingen dazu rund zwei Millionen Euro.

Schorndorfer Straße halbseitig gesperrt
Am Donnerstag, 25. Juli, beginnt an der Kreuzung Schorndorfer Stra-
ße ein neuer Bauabschnitt. Bereits seit den Pfingstferien arbeitet die 
Stadt Esslingen an der grundlegenden Neugestaltung der dortigen 
Verkehrsinfrastruktur und dem barrierefreien Ausbau der Kreuzung.
Damit geht auch eine spürbare Änderung für den Verkehr einher: 
Ab 25. Juli und voraussichtlich bis zum Ende der Sommerferien im 

September wird der stadtauswärts führende Verkehr über die Kepler-
straße, die Zimmerbachstraße und die Breslauer Straße umgeleitet. 
Anliegerinnen und Anlieger der Herderstraße und Schorndorfer Stra-
ße können solange nur aus der stadteinwärtigen Richtung zu ihren 
Grundstücken fahren und in Richtung stadteinwärts ausfahren.
Dieser Bauabschnitt wirkt sich auch auf die Linien des Städtischen 
Verkehrsbetriebs (SVE) und der weiteren Busunternehmen aus. So 
werden die Linien 101, 106 und 114 stadtauswärts über die Stauf-
fenbergstraße, Ulmer Straße und Breslauer Straße umgeleitet. Dem-
zufolge entfallen für die Linien 101, 106 und 114 die Haltestellen 
Indexstraße (stadtauswärts), Steinhalde (stadtauswärts) und Her-
derstraße (stadtauswärts). Dafür wird die Haltestelle Oberesslingen 
Bahnhof (stadtauswärts) angefahren. Die Buslinie 140 wird stadtaus-
wärts ebenfalls über die Stauffenbergstraße und die Ulmer Straße um-
geleitet, stadteinwärts über die Fritz-Müller-Straße.
Bis Ende August wird die Schorndorfer Straße in insgesamt vier Ab-
schnitten saniert. Zusätzlich verlegen die Stadtwerke Esslingen an 
der Kreuzung Schorndorfer Straße und Hindenburgstraße ein Leer-
rohr für eine zukünftige Fernwärmetrasse. Über sich verändernde 
Verkehrsregelungen und Busumleitungen wird vorab rechtzeitig in-
formiert.

Neugestaltung der Hauptstraße in Zell
Ab Montag, 22. Juli, werden entlang der Hauptstraße Zell nicht nur 
die Fahrbahn saniert, sondern auch der Rad- und Fußverkehr gestärkt, 
Barrierefreiheit hergestellt und neue Baumstandorte ermöglicht.
Während der voraussichtlich viermonatigen Bauzeit kommt es rund 
um die Hauptstraße zu einigen Verkehrseinschränkungen. Während 
der gesamten Bauzeit ist die Hauptstraße nur in Richtung Kreisver-
kehr Zell nutzbar. In Richtung Esslingen wird der Verkehr während 
der Baumaßnahme in der Hauptstraße über die Körschstraße, die Al-
leenstraße, die Fritz-Müller-Straße und die Adenauerbrücke geführt. 
Lediglich während einer rund einwöchigen Phase Mitte August ist 
eine Vollsperrung notwendig, über die vorab informiert wird.
Im ersten Bauabschnitt können die Busse des SVE in beiden Fahr-
trichtungen über die Hauptstraße verkehren. Solange werden die 
Haltestellen in der Gartenstadt (Gartenstadt, Weiherstraße, Zimmer-
bachstraße) nicht angefahren. Die Haltestelle Alte Heusteige wird 
temporär verschoben. Auch die Vollsperrung der Hauptstraße, die vo-
raussichtlich ab dem 12. August eingerichtet wird, wird sich auf die 
Linien des SVE auswirken. Über mögliche Ersatzverbindungen und 
Umsteigemöglichkeiten wird ebenfalls rechtzeitig vorab informiert.
In den weiteren Bauabschnitten bis November wird der Anlieger- 
und Busverkehr schließlich über die Wilhelmstraße geleitet. Fußgän-
gerinnen und Fußgänger sowie der Radverkehr können während der 
gesamten Bauzeit in beiden Richtungen verkehren. Auch die Zufahrt 
zu den Grundstücken ist bis auf kurzzeitige Ausnahmen während der 
Asphaltarbeiten gegeben.

Mensch, Natur und Verkehr profitieren
Grundsätzlich erhält die Hauptstraße im gesamten Bereich einen 
neuen Fahrbahnbelag. Damit wird ein Lückenschluss geschaffen: Im 
vergangenen Jahr wurde die Hauptstraße in Zell bereits zwischen 
dem Kreisverkehr und der Diepoldstraße saniert. Auch die Alte Heu-
steige wurde bis zur Einmündung in die Hauptstraße erneuert. Nun 
folgt der verbliebene, rund 350 Meter lange Bereich.
Auf Höhe der Kreuzung zur Wilhelmstraße entsteht zudem eine 
neue Mittelinsel auf der Fahrbahn, die die bisherige Ampel ersetzt. 
Diese soll es Fußgängerinnen und Fußgängern erleichtern, die Haupt-
straße an dieser Stelle zu überqueren und zu den Bushaltestellen zu 
gelangen. Zusätzlich sorgt diese für einen verkehrsberuhigenden Ef-
fekt und trägt zur Geschwindigkeitsreduzierung bei.
Außerdem werden die beiden Bushaltestellen „Alte Heusteige“ und 
die Ampelanlage an der Kreuzung von Hauptstraße und Alte Heu-
steige barrierefrei ausgebaut und mit einem Blindenleitsystem ausge-
stattet. So verbessert die Stadt Esslingen entlang der Hauptstraße die 
Situation für Menschen mit eingeschränkter Mobilität.
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Auf der neuen Mittelinsel und entlang der südlichen Seite der Haupt-
straße werden einige neue Baumstandorte geschaffen. Damit wird 
der Bereich zwischen Wilhelmstraße und Diepoldstraße an die Fol-
gen des Klimawandels angepasst.
Im Zuge der Sanierung der Hauptstraße wird in diesem Bereich auch 
die Radinfrastruktur gestärkt. So entsteht an der Kreuzung zur Alten 
Heusteige eine Radbeschleunigung, also eine eigene Spur für Radfah-
rende auf die Hauptstraße. Diese wird über die bestehende Ampel 
am Ende der Alten Heusteige geführt, sodass der Radverkehr an die-
ser Stelle beschleunigt wird.
Zudem wird der vorhandene Gehweg auf der nördlichen Seite zwi-
schen Wilhelmstraße und Alte Heusteige auf vier Meter verbreitert. 
Auf dem gemeinsamen Geh- und Radweg entsteht dadurch ein in-
nerörtlicher Zweirichtungsradweg. Dieser verbindet Zell perspekti-
visch mit der Fahrradstraße, die nach der Neugestaltung der Kreu-
zung Schorndorfer Straße Stück für Stück erweitert werden soll und 
schließlich bis in die Altstadt von Esslingen führt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Marcel Meier, Büro des Oberbürgermeisters
Kommunikation, Tel. 07 11 / 35 12 24 90
Mail: marcel.meier@esslingen.de

Pflegestützpunkt 
Landkreis Esslingen

Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit und zur Vorsorge im Alter
Rathaus, Seestraße 8, 73773 Aichwald, Zimmer E. 09
Sara Rieg, Tel. 07 11 / 39 02-4 37 30, E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag. Termine nach Vereinbarung.

EUTB®-Beratungsstelle 
im Landkreis Esslingen

Unabhängige Beratung für Menschen  
mit Behinderung und ihrer Angehörigen  
im Landkreis Esslingen
Wir informieren und beraten Sie kostenfrei und neutral zu allen Fra-
gen der Teilhabe und Rehabilitation zum Beispiel in den Bereichen 
Bildung, Arbeit, Freizeit und Wohnen. Durch individuelle Beratung 
helfen wir, die richtige Form der Unterstützung zu finden und die 
notwendigen Anträge zu stellen.
Informieren Sie sich gerne auch auf unserer Internetseite ht-
tps://eutb-es.de

Hier finden und erreichen Sie uns:
Bahnhofstraße 14 in 73207 Plochingen
Tel. 0 71 53 / 6 16 61 05, teilhabeberatung@eutb-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag; Termine nach Vereinbarung.

Volkshochschule
Aichwald

Geschäftsstelle der VHS Aichwald:
Gemeindeverwaltung Aichwald, Seestraße 8, 73773 Aichwald, 2. 
Stock, Raum 2.11. Zu unseren Bürozeiten sind wir telefonisch für Sie 
da: Montags von 10.00 – 11.30 Uhr, donnerstags von 10.00 – 11.30 
Uhr. Zu allen anderen Zeiten freut sich unser Anrufbeantworter oder 
unser E-Mail-Postfach über Ihre Nachricht:
Tel. 07 11 / 36 57 00 89, E-Mail: vhs@Aichwald.de

Kursleiter gesucht
Wir suchen Sprachkursleiter/-innen!
Sie möchten als Kursleiter/-in auf Honorarbasis an der vhs tätig werden?
Sie haben ein Studium bzw. eine Berufsausbildung im Bereich Spra-
chen (Spanisch/Italienisch) abgeschlossen oder verfügen über eine 

vergleichbare Qualifikation als Muttersprachler/-in?
Sie wollen sich weiter qualifizieren, z. B. über den Volkshochschul-
verband? Sie haben Freude am Umgang mit Menschen, sind kommu-
nikativ und können motivieren?
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen: delia.badilatti@aichwald.de

Schulnachrichten
Grundschule 
Aichwald

Toller Erfolg für das Team „Grundschule Aich-
wald“ beim Stadtradeln
Erneut aufgerufen durch das Landesprogramm „MOVERS – Ak-
tiv zur Schule“ nahm die Grundschule Aichwald mit einem ei-
genen Team in diesem Jahr zum zweiten Mal am Schulradeln in 
Baden-Württemberg teil. Dadurch konnten wir mit dem Team 
„Grundschule Aichwald“ auch beim STADTRADELN vom 8. Juni 
bis zum 28. Juni 2024 mit dabei sein.
Durch die große „Radelfreude“ der Schülerinnen und Schüler, durch 
die herausragende Leistung einzelner und vieler Eltern und auch der 
Lehrkräfte ist am Ende eine tolle Summe an Kilometern erreicht wor-
den: 15389 km!
Das Team „Grundschule Aichwald“ fuhr damit die längste Ge-
samtstrecke während der diesjährigen STADTRADELN Aktion in 
Aichwald! Nach 11466 Kilometer im Vorjahr ist die nun erreichte 
Gesamtstrecke auch ein neuer Teamrekord!
Das ist wirklich ganz besonders und verdient großen Respekt und 
Anerkennung! Bravo und vielen Dank!
Mit der Teilnahme an der weltgrößten Radkampagne ist unser Team an 
21 Tagen um die Wette geradelt und hat damit gleichzeitig ein Zeichen 
für mehr Radförderung, Klimaschutz und Lebensqualität gesetzt.
Am Freitag, 12. Juli ehrte Herr Bürgermeister Jarolim im Rahmen 
einer kleinen Feier die fünf Schüler, die als Einzelfahrer die längste 
Strecke der Grundschule Aichwald gefahren sind.
Großes Kompliment und herzliche Gratulation an:
1. Platz: Jonas Hallwachs: 240,0 km
2. Platz: Bastian Münzinger: 169,5 km
3. Platz: Mika Kröß: 163,0 km
4. Platz: Benjamin Kircher: 140,4 km
5. Platz: Liam Scharpf: 117,0 km
Alle Teammitglieder erhalten zudem noch eine Urkunde für ihre her-
vorragende Leistung.
Jörn Pachner

Freude an der Mathematik:  
Känguru- Wettbewerb
Auch dieses Jahr nahmen wieder 81 Kinder der dritten und vierten 
Klasse der Grundschule am Wettbewerb „Känguru der Mathema-
tik“ teil. Der jährlich stattfindende Multiple-Choice-Wettbewerb 
stammt aus Australien und soll bei Kindern die Freude an der Ma-
thematik wecken. Bundesweit nahmen fast 850.000 Kinder an dem 
Wettbewerb teil.
Jeder Teilnehmer erhielt als Anerkennung für seine Teilnahme ein 
kleines Denkspiel und eine Urkunde mit der erreichten Punktzahl.
Herausragender Teilnehmer war Robin Snop aus der 3a. Er erreichte 
einen ersten Preis und durfte sich über einen Experimentierkasten 
zum Bau eines Windrades freuen. Caspar Duhazé aus der 4b errang 
einen dritten Preis und nahm ein Strategiespiel mit nachhause. Die 
beiden Schüler gehören somit zu den besten 5 Prozent der Teilneh-
menden ihres Jahrgangs, die einen besonderen Sachpreis erhielten. 
Filipa Lampert aus der der 4c verpasste nur denkbar knapp einen 
dritten Preis. Die Schule beschloss daher Filipas Leistung ebenfalls 
mit einem Strategiespiel zu würdigen. Großes Kompliment an die 
Preisträger und alle unsere teilnehmenden Kinder!
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Die drei Preisträger Filipa Lampert, Robin Snop und Caspar Duhazé zusammen 
mit dem Bürgermeister Herrn Jarolim, dem Schulleiter Herrn Pachner und dem 
ausrichtenden Lehrer Herrn Funke

Überörtliche 
Schulnachrichen

Eine Schule, drei Abschlüsse, hundert Wege...
Die Schule Innenstadt Esslingen erreicht einen Meilenstein: Das ers-
te Abitur ist geschafft! Zugleich fanden erfolgreiche Hauptschul- und 
Realschulabschlussprüfungen statt. Die Anschlüsse in Studium, Aus-
bildung, aufbauende Schulen, freiwilliges Soziales Jahr und zu ande-
ren Wegen stehen zum Schuljahresende für fast alle Absolventinnen 
und Absolventen fest.
Große Freude in den historischen Gängen der geschichtsträchtigen 
Schule Innenstadt und eine Premiere der besonderen Art: Am 04. 
Juli verlieh die Schule Innenstadt Esslingen die ersten Zeugnisse der 
allgemeinen Hochschulreife an 22 erfolgreiche Abiturientinnen und 
Abiturienten. Am 12. Juli wurden 18 erfolgreich bestandene Haupt-
schulabschlüsse sowie 45 Realschulabschlüsse überreicht. Die Schule 
Innenstadt Esslingen hat damit bewiesen, dass sie Abitur kann, noch 
dazu mit dem beachtlichen Gesamtdurchschnitt von 2,5.
Im Rahmen der feierlichen Aushändigung der Abiturzeugnisse, zu 
der auch der Leiter des städtischen Schulamts Herr Bernd Berroth 
gekommen war, dankten der erst kürzlich neu bestellte Schulleiter 
Jörg Hofrichter seiner Vorgängerin Christel Binder. Diese habe sich 
während Ihrer Amtszeit viele Jahre mit großem Engagement für die 
Einrichtung einer Oberstufe eingesetzt. Die Früchte Ihres Wirkens 
würden nun in der Übergabe der Abschlusszeugnisse sichtbar. Mit 
seinem Dank richtete er sich ebenfalls an die beiden Abteilungslei-
terinnen der gymnasialen Oberstufe, sowie an alle Lehrkräfte der 
Schule, die mit hohem Engagement und fachlich überaus versiert 
den Startschuss für zukünftige Abiturjahrgänge an der Schule Innen-
stadt gegeben hätten.
Anschließend rückten die Schülerinnen und Schüler in den Mit-
telpunkt. Diesen „Pionieren, Erfindern und Entdeckern“, die ge-
meinsam mit ihren Eltern und Lehrkräften seit 2011 die Gemein-
schaftsschule Innenstadt konzipiert und aufgebaut haben, sprach 
der Schulleiter seinen besonderen Respekt aus. Die Eltern erhielten 
besonderen Dank für den Vertrauensvorschuss und die enge Zusam-
menarbeit.
Die für die gymnasiale Sekundarstufe II zuständigen Abteilungslei-
terinnen Julia Lachmann und Inga Fortanier gratulierten den Abi-
turientinnen und Abiturienten im Rahmen der Zeugnisvergabe und 
der Preisverleihung. Besonders hoben sie den Mut, das Engagement, 
die Zielstrebigkeit und das Durchhaltevermögen dieses ersten Abi-
turjahrgangs hervor, der mit seinem Abitur nun nicht nur Freiheit 
für viele weitere Bildungswege erlangt, sondern auch seine Reife be-
wiesen habe. Julia Lachmann konnte drei Schülerinnen und Schüler 

auszeichnen, die sich durch besondere Leistungen während ihrer 
Schulzeit hervorgetan hatten. Neben zwei Preisen zu besten sprach-
lichen und naturwissenschaftlichen Leistungen, wurde ein weiterer 
Preis für genau das verliehen, wofür die Gemeinschaftsschule steht, 
für außergewöhnliches soziales Engagement. Inga Fortanier zeigte 
in Ihren Worten auf, wie an einer Gemeinschaftsschule die Vielfalt 
und das gemeinschaftliche Miteinander im Fokus stehen, ebenso wie 
die individuelle Förderung: „Wir wollen nicht den einen Abschluss 
für alle unsere Schülerinnen und Schüler, sondern wir wollen für 
jede Schülerin und jeden Schüler den richtigen und für sie oder ihn 
passenden Abschluss und Anschluss. Da ist es ganz folgerichtig und 
selbstverständlich, dass man bei uns jetzt auch das Abitur erwerben 
kann.“
Im Einklang mit diesem schülerorientierten pädagogischen Konzept 
folgte nun am vergangenen Wochenende die feierliche Übergabe 
der Hauptschul- und Realschulabschlusszeugnisse. Das gesamte 
Programm wurde gemeinsam und gemeinschaftlich von Schülerin-
nen und Schüler mit den Lehrkräften gestaltet. Ein Lehrer-Schü-
ler-Quintett eröffnete schwungvoll die Feier und übernahm auch für 
den Rest des Abends die musikalische Untermalung. Die zahlreich 
erschienenen Eltern, Verwandten und Freunde der Absolventinnen 
und Absolventen wurden durch die Schulleitung, zwei Klassenspre-
cherinnen Emina Sabic und Lorin Caglayan sowie die Schülerspre-
cherin Shania Rashid Bakir begrüßt. Die Klassensprecherinnen zeig-
ten anhand unterhaltsamer Anekdoten aus sechs Jahren Schulzeit 
auf, was ihnen die Gemeinschaftsschule Innenstadt bedeutet. Zu-
gleich dankten sie allen Klassen- und Fachlehrkräften vor allem für 
die über Jahre gewachsene persönliche Beziehung, die letztlich die 
Schülerinnen und Schüler getragen und ihnen auch in schwierigen 
Zeiten und Lebensphasen Halt gegeben hat. Einige Lehrkräfte hatten 
ihre Schülerinnen und Schüler von der fünften Klasse bis zum Ab-
schluss geführt und sie dabei auf dem Weg zum Erwachsenwerden 
intensiv schulpädagogisch begleitet. Alle vier Redner betonten auf 
unterschiedliche Weise, wie wichtig es ist, auf erreichte Ziele stolz 
zu sein und diese zu feiern. Grund stolz zu sein gab es auf jeden 
Fall: Insgesamt haben 18 junge Menschen den Hauptschulabschluss 
sowie 45 die Mittlere Reife erfolgreich bestanden. Darunter waren 
viele Abschlüsse, die mit Preisen und Belobigungen ausgezeichnet 
wurden. Mit Musik und gemütlichem Beisammensein klang der 
Abend am Büffet aus.
Auch viele Schülerinnen und Schüler, die erfolgreich flüssige deut-
sche Sprachkenntnisse in den zwei internationalen Vorbereitungs-
klassen erworben haben sowie eine ganze Reihe inklusiv beschulter 
junger Menschen mit Behinderung oder sonderpädagogischem För-
derbedarf haben zielführende Anschlüsse gefunden und wurden zum 
Schuljahresende verabschiedet.
Alle verlassen eine eng verbundene Schulgemeinschaft, die auch wei-
terhin ihrem Wahlspruch folgt: „Schulleben heißt für uns miteinan-
der leben und lernen in einem Klima gegenseitiger Wertschätzung“.

Seniorennachrichten
Seniorenrat 
Aichwald

Kontakt zum Seniorenrat
Internet:www.aichwald.de/seniorenrat
E-Mail: seniorenrat-aichwald@web.de
Tel. 07 11 / 16 03 24 59

Unsere Angebote in der kommenden Woche
Montag
9.00 – 10.00 Uhr Nordic Walking 60+, Treffpunkt: Schanbach Ende 
Jägerhausweg
10.00 – 11.00 Uhr B.U.S.-Gruppe, Brunnen vor der Schurwaldhalle
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Mittwoch
9.30 Uhr Radlertreff, am Brunnen Schurwaldhalle

Donnerstag
15.00 – 16.00 Uhr Bürger PC, Bücherei Aichwald

Beratungen und Hilfe
Fahrdienst: Frau Schlumberger Tel. 36 14 01 Anmeldung 3 Werktage vorher
Kleine Handwerkliche Tätigkeiten: Herr Haller Tel. 36 24 25
Patientenverfügung/Vollmachten: Seniorenrat Tel. 16 03 24 59
PC Hilfe: Herr Siebelt Tel. 36 46 43

Kirchen
Evangelische  
Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Aichwald
http://www.aichwald-evangelisch.de

PFARRAMT I Schanbach/Lobenrot/Aichschieß
Pfr. Jochen Keltsch; Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
Jochen.Keltsch@elkw.de

Gemeindebüro Schanbach
Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09, E-Mail: Pfarramt.Aichwald@
elkw.de, Petra Gröschl: Mo., Di., Fr. 9.00 – 11.00 Uhr + Di. 14.00 
– 16.00 Uhr

PFARRAMT II Aichelberg/Krummhardt (vakant bis 
31.08.2024)
Vertretung übernimmt Pfr. Keltsch

Gemeindebüro Aichelberg:
Tanja Junginger: Di. + Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07 11 / 36 19 68, E-Mail: tanja.junginger@elkw.de

Gemeindediakon
Tobias Schulz, Pfarrhaus Aichschieß, Alte Dorfstr. 47
Mobil 01 57 / 85 66 85 89, E-Mail: tobias.schulz@elkw.de

Evangelische Kirchenpflege
Manuela Wöller, Grüner Weg 5, Aichschieß,
Tel. 07 11 / 50 44 40 59, E-Mail: kirchenpflege.aichwald@elkw.de

Eine-Welt-Verkaufsstelle
Sigrid Hörsch, Schulstr. 7, Aichschieß, Tel./Fax 07 11 / 36 40 46

Evangelisches Jugendwerk Aichwald e.V. (eja)
Anke Walliser, Lindenstr. 20, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 50 87 86 
19, E-Mail: eja@schurwald.info

Bankverbindung:
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE89 6115 0020 0000 6824 80, BIC: ESSLDE66XXX
Für die Vermietung unserer 3 Gemeindehäuser und die Raum-
belegung ist Frau Junginger, Gemeindebüro Aichelberg, zuständig.
Pfr. Keltsch hat Urlaub vom 25.07. bis 15.08., Vertretung über-
nimmt Pfrin. Hofmann in Baltmannsweiler (0 71 53 / 4 15 59)

Gottesdienste und Andachten
Wochenspruch (9. Sonntag nach Trinitatis)
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man um so mehr fordern. (Lukas 12,48)
Mittwoch, 24. Juli
8.30 Uhr kath. Kirche Aichschieß, Ökum. Schuljahresab-

schluß-Gottesdienst (Keltsch/Aubele)

Freitag, 26. Juli
10.30 Uhr  Seniorenzentrum, Gottesdienst

Sonntag, 28. Juli
Kollekte: Bezirksopferprojekt Brücke Plochingen
10.00 Uhr  Aichelberg, Gottesdienst, Kirchenrat i. R. Vatter

Veranstaltungen
Mittwoch, 24. Juli
16.30 – 17.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeinde-

haus Schanbach
18.00 – 19.00 Uhr Gitarrenkreis im Ev. Gemeindehaus Aichel-

berg (nähere Informationen: baumh7b5@aol.com)
19.30 Uhr  Aichelberger Kirchenchor im Ev. Gemeindehaus 

Aichelberg

Sommerferien vom 25.07. bis 07.09.
In dieser Zeit finden keine regulären Veranstaltungen statt.

Besondere Hinweise
Gemeindefreizeit 2025 in der Schweiz
Im kommenden Jahr fahren wir für 11 Tage ins Gut Ralligen, das 
traumhaft direkt am Thunersee gelegen ist. Wir werden bei den 
Christusträgern zu Gast sein und die Berge und den See genießen 
– auch Spiel und Sport, Musik und gutes Essen, Gemeinschaft und 
Gottes Nähe. Die Anmeldung ist ab dem Herbst möglich – den Ter-
min aber unbedingt bei der Urlaubsplanung fürs kommende Jahr jetzt 
schon berücksichtigen: 13. bis 24. August 2025. Eingeladen sind alle 
Altersgruppen und Alleinstehende und Paare ebenso wie Familien 
mit Kindern.

Süddeutsche
Gemeinschaft

Kontaktdaten
Uhlandstraße 7, Aichwald-Schanbach
Kontaktadresse: Familie Eichel (Tel. 36 43 22)
Internet: www.sv-aichwald.de

Wir laden ein
Sonntag, 28. Juli
11.00 Uhr Gottesdienst
Kurzfristige Änderungen werden in der App „SV-Aichwald“ und un-
ter svaichwald.communiapp.de bekannt gegeben.

Katholische 
Kirche

Kontaktdaten
Kath. Pfarramt – Waldstr. 27, 73666 Baltmannsweiler
www.se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de

Pfarrer Robert Aubele
Tel. 07153 978 95-15, E-Mail: Robert.Aubele@drs.de

Pfarrbüro Frau Claudia Stapf
Tel. 07153 978 95-0
E-Mail: KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Mo. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 9.00 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Kirchenpfleger Herr Fabian Pfister
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-11
Bürozeiten: Di. 9.00 – 11.00 Uhr, Do. 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Baltmannsweiler@nbk.drs.de

Gottesdienstordnung
Samstag, 27. Juli
Baltmannsweiler  14.00 Uhr   Trauung von Grazia (geb. Tedesco) 

und Aniello la Cerra
Baltmannsweiler  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
   † Familie Schneider
   † Geschwister Jekal

Sonntag, 28. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
Aichelberg   10.30 Uhr  Eucharistiefeier
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Dienstag, 30. Juli
Aichelberg   17.30 Uhr  Rosenkranzgebet
Aichelberg   18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Mittwoch, 31. Juli – Ignatius von Loyola (Ordensgründer)
Baltmannsweiler  10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum
Baltmannsweiler  15.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Aichschieß   18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Donnerstag, 1. August – Alfons Maria von Liguori (Bischof)
Baltmannsweiler  18.00 Uhr  Eucharistiefeier
   †  Sofie Zorn (gestifteter Jahrtag)

Freitag, 2. August – Eusebius (Bischof)
Schanbach  10.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst im 

Seniorenzentrum

Samstag, 3. August
Aichschieß   18.00 Uhr  Eucharistiefeier

Sonntag, 4. August – 18. Sonntag im Jahreskreis
Baltmannsweiler  10.30 Uhr  Eucharistiefeier
   †  Udo Ron und Roland Hink

Urlaub im Pfarrbüro
Pfarramtssekretärin Frau Claudia Stapf ist vom Montag, 5. August bis 
einschl. 20. August 2024 im Urlaub. Das Pfarrbüro ist in dieser Zeit 
geschlossen.

Sommerurlaub von Pfarrer Aubele
Pfarrer Aubele ist vom 1. bis 30. August im Sommerurlaub. Seine 
Vertretung hat P. Philippe Nzoimbengene aus der Demokratischen 
Republik Kongo.

Urlaubsvertretung P. Philippe
P. Philippe wird am 24. Juli nach Baltmannsweiler kommen und als 
Urlaubsvertretung von Pfr. Aubele bis zum 2. September in unserer 
Kirchengemeinde sein. Wir heißen ihn herzlich willkommen!
Er wird in dieser Zeit im Pfarrhaus in Baltmannsweiler, Waldstr. 27 
wohnen. Sie erreichen ihn im Pfarrhaus mit der Durchwahl 
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-20 oder per Email: philnzoimbengene@
yahoo.fr
Als Gast in unserer Kirchengemeinde wird sich P. Philippe sicherlich 
freuen, wenn Sie ihn zu sich z.B. zum Mittagessen, Kaffee, Abend-
essen einladen oder zu einem Ausflug in die nähere Umgebung mit-
nehmen, sodass er die Menschen hier vor Ort und den Schurwald, 
das Neckar- und Remstal kennen lernen kann.
 Robert Aubele, Pfarrer

Gemeindewochenende 2024 im Bildungshaus Kloster Schöntal
Der Ausschuss für Erwachsene der kath. Kirchengemeinde Balt-
mannsweiler- Aichwald lädt zum 16. Familien/ Gemeindewochen-
ende ein. Lassen Sie sich überraschen und melden Sie sich schnell an, 
die Plätze sind beschränkt!

Termin: 29. November bis 1. Dezember 2024
Beginn: mit dem Abendessen. Ende: nach dem Mittagessen
Unterbringung, inkl. Vollpension in Einzel-Doppel-/Familienzim-
mern. Eigene An- und Abreise. Getränke sind im Preis nicht enthal-
ten. Rundbrief mit Infos an alle Teilnehmer erfolgt rechtzeitig vor der 
Abreise.
Kosten bei Bezuschussung durch die Kirchengemeinde:
 – Einzelzimmer 125 €
 – Doppelzimmer pro Person 95 €
 – ein Erwachsener mit einem Kind (4 bis 13 Jahre) 130 €
 – Familien (mit eigenen Kindern bis 13 Jahre) 230 €

(junge) Familien sind herzlich willkommen!
Wenn Sie noch nähere Infos brauchen, bekommen Sie diese bei
Esther Lang: 0 71 53 / 4 96 39.
Verbindliche Anmeldung ab sofort bis 30. Juli 2024 im Pfarr-
büro der kath. Kirchengemeinde. Die Teilnahmegebühr ist bei der 
Anmeldung zu entrichten.

Kreissparkasse Esslingen
IBAN DE19611500200000107075
BIC ESSLDE66XXX

Firmung 2024
Am 7. Juli 2024 ließen sich in unserer Gemeinde 20 Jugendliche 
das Sakrament der Firmung spenden. Um 10.30 Uhr begann in der 
sehr vollen Mariä Himmelfahrt Kirche in Baltmannsweiler ein ganz 
besonderer Gottesdienst. Pfarrer Aubele zog mit unseren Ministran-
ten feierlich ein. Die Band aus Familie Matznick, Heidi Hertkorn und 
Martina Branke begleitete den Gottesdienst auf wunderbare Weise 
und bekam am Ende von allen Seiten zu Recht sehr viel Lob und 
Anerkennung.
Die Firmlinge beteiligten sich an ihrem Gottesdienst und Pfarrer Au-
bele fesselte mit einer tollen Predigt die Jugendlichen und die vielen 
Gäste. Was haben Fußball und Glauben miteinander zu tun? Warum 
ist im Glauben und im Fußball die Gemeinschaft so wichtig? Und wie 
sah die Mannschaft der Urkirche aus?
Nach der Erneuerung des Taufversprechens durch die Jugendlichen 
spendete Pfarrer Aubele den Jugendlichen das Sakrament der Fir-
mung und fand für jeden noch ein paar persönliche Worte.
Am Ende eines sehr kurzweiligen, feierlichen und schönen Gottes-
dienstes stellte unser Pfarrer mit Blick auf die Uhr fest: „Ein Fußball-
spiel hat 90 Minuten, wir haben noch 6 Minuten übrig, bevor der 
Gottesdienst in die Verlängerung geht!“
Diese Zeit nutzten wir für ein paar Dankesworte an die Band, die 
Ministranten und vor allem auch an Marie Petek und Dominik Matz-
nick, die beide Pfarrer Aubele und mich bei der Firmvorbereitung 
unterstützt haben. Katrin Riebl, nebenberufliche Jugendreferentin

Orgelexkursion nach Nürnberg
Wochenendexkursion
Hans Martin Kröner, Konzertorganist
Christine Scholder, Bildungsreferentin keb Esslingen Dr. Claudia 
Alraum, Bildungsreferentin KEB Stadtbildungswerk Bildungswerk 
Nürnberg e.V.
Freitag, 18. – Sonntag, 20. Oktober 2024; Nürnberg, Stadthotel; 
Anreise in Eigenregie
Reisepreis mit Übernachtung: 220,00 € pro Person im DZ mit 
Frühstück (EZ Zuschlag 67,00 €) -Reisepreis ohne Übernach-
tung: 110,00 €
Veranstalter: Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen e.V. in 
Kooperation mit dem Katholischen Stadtbildungswerk Nürnberg e.V.
Auf unserer Orgelexkursion nach Nürnberg erleben wir neben ei-
nem Stadtbild, das von mittelalterlicher Architektur und der Kaiser-
burg geprägt ist, eine große Bandbreite von Orgeln, die einen guten 
Überblick in die Orgelbaugeschichte der letzten zwei Jahrhunderte 
gibt. Mal in prachtvollen, mal in eher kontemplativen Räumen prä-
sentiert uns Hans Martin Kröner, Konzertorganist, einen Querschnitt 
aus historischen und modernen Instrumenten. Zudem vermittelt uns 
Dr. Claudia Alraum, Mittelalterhistorikerin aus Nürnberg, Wissens-
wertes zur Geschichte der mittelalterlichen Innenstadtkirchen und 
ihren Kunstwerken. Schriftliche Anmeldung bis 12. September: keb 
Esslingen Tel. 07 11 / 38 21 74, info@keb-esslingen.de

Bild: Alexander Urban
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Neuapostolische 
Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Brucknerstraße 8, 73773 Aichwald-Aichschieß
Kontakt: Michael Loy, Tel. 07 11 / 36 48 49
Internet: www.nak-aichwald.de

Mittwoch, 24. Juli
20.00 Uhr  W-Beutelsbach Stiftskirche, Marktpl. 8, Gottesdienst 

mit Telefonübertragung und Livestream
20.00 Uhr  Fellbach Gottesdienst – Die Jugend des Bezirks ist 

nach Fellbach eingeladen (Fresh up)

Sonntag, 28. Juli
10.00 Uhr  Aichwald Gottesdienst durch Stammapostel Jan-Luc 

Schneider
 Übertragung aus Memmingen

Mittwoch, 31. Juli
20.00 Uhr  W-Beutelsbach Stiftskirche, Marktpl. 8, Gottesdienst 

mit Telefonübertragung und Livestream

Freikirchen
Evangelische 
Allianz

Monatliches Allianzgebet 2024
Samstag, 27. Juli, 19.30 Uhr Evang. Kirche Krummhardt
Herzliche Einladung zu unserem monatlichen Allianzgebet. Jesus 
Christus ermutigt uns „Bittet, so wird euch gegeben.“ (Matth. 7,7). 
Deshalb beten wir als Christen in Aichwald – immer am letzten 
Samstag im Monat. Wir wollen Gott loben und danken, ihn bitten 
für Menschen in Not, für verfolgte Geschwister und Missionare welt-
weit, für Frieden und aktuelle Anliegen aus unseren Gemeinden. 
Falls Sie in Not sind oder Hilfe benötigen, beten wir gerne für Sie 
oder vermitteln Ihnen Hilfe. Sie sind herzlich Willkommen!
Eine geistliche Hilfe in unserer Zeit sind die christlichen Sender: ERF 
Plus und Radio Horeb im Digitalradio und BIBEL TV im Fernsehen.
Die Evangelische Allianz ist eine weltweite christliche Einigungsbe-
wegung, in der sich seit 178 Jahren Christen, unabhängig von ihrer 
Kirchenzugehörigkeit, zusammenfinden. Zur Evangelischen Allianz 
in Aichwald gehören die Evang. Kirche, die Hahn‘sche Gemein-
schaft, die Nachbarschaftskirche, Royal Rangers und die Süddt. Ge-
meinschaft Aichwald (Kontakt: evang.allianz@email.de).

Nachbarschaftskirche Aichwald
nachbar
schafts
kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Schurwaldstraße 106, 73773 Aichwald-Aichelberg
Kontakte: Pastor Andreas Klöpfer, Tel. 01 52 / 31 97 55 68, Benja-
min Seidt, Tel. 07 11 / 50 65 18 30 und Bernhard Gaßmann, Tel. 
0 71 83 / 75 31, E-Mail: info@nachbarschaftskirche.de Internet: 
www.nachbarschaftskirche.de
Freitag, 26.07.2024, 15.00 Uhr, Gespräch und Gebet
Sonntag, 28.07.2024, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit Pastor Andreas 
Klöpfer, nach dem Gottesdienst gemeinsames Pizzaessen
Vorschau: Sonntag, 04.08.2024, 10.00 Uhr Missionare aus Asi-
en zu Besuch
Dienstags, 20.00 Uhr, Zoomgebet
Herzlich willkommen!

Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe:
Montag, 29.07.2024 um 9.00 Uhr.

AICHWALD AKTUELL

Vereine
ASV 
Aichwald

Kontaktdaten
Geschäftsstelle Krummhardter Straße 52, Nähe Sportplatz
Tel. 36 47 42, Fax 5 40 33 05
E-Mail: info@asv-aichwald.de, www.asv-aichwald.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mittwoch 10.00 – 11.30 Uhr und 18.30 – 20.00 Uhr

Öffnungszeiten des ASV Vereinsheim:
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 17 – 24 Uhr
Samstag 14 – 24 Uhr
Sonntag 14 – 22 Uhr
Tel. 36 24 08

Die Küche ist von Di – Fr jew. von 17.00 – 21.00 Uhr, Sa + So 16.00 – 
21.00 Uhr geöffnet. Frische Pizza und Pasta / Vorbestellung und Abholung.

Abteilung Fußball

D-Jugend Freundschaftsspiel mit  
SG Weinstadt: Ein Torreiches Trainingsspiel
Aichwald, 17. Juli 2024, -Unter dem Motto „Zu Gast bei Freunden“-, 
welches bereits die Fußball-Europameisterschaft prägte, trafen sich am 
vergangenen Mittwoch die D-Jugend Mannschaften des SG Weinstadt 
und des ASV Aichwald zu einem packenden Freundschaftsspiel.
Die Begegnung, die auf dem Rasenplatz des ASV Aichwald stattfand, 
wurde am Spielfeldrand gespannt verfolgt. Manche der Spieler kennen 
sich aus der Schule, was die Atmosphäre herzlich und familiär machte. 
Das Spiel, angepfiffen um 18.00 Uhr verlief spannend und endete nach 
2 x 30 Minuten bei sommerlichen Temperaturen mit einem verdienten 
4:2 Sieg des ASV Aichwald. Die Tore und der faire Spielverlauf wurden 
von beiden Teams sowie den anwesenden Fans gefeiert. Der ASV Aich-
wald bedankt sich herzlich beim SG Weinstadt für die gelungene Begeg-
nung und freut sich auf zukünftige Freundschaftsspiele.

Abteilung Turnen und Leichtathletik

WALKING & NORDIC WALKING
S O M M E R P A U S E
Am Dienstag, den 31. August laufen wir das letzte Mal vor der Som-
merpause. Wir starten dann wieder am DIENSTAG, den 3. Septem-
ber 17.00 Uhr Parkplatz an der Evang. Kirche Aichelberg
Ich wünsche allen einen genussvoll und wunderschönen Sommer
Claudia Heidecker, 07 11 / 36 17 24

Unser Jubiläum 50 Jahre T+L am 14. Juli 2024
Schön war‘s -- die Abteilung Turnen + Leichtathletik blickt auf ein Ju-
biläum voller Aktivitäten ihrer Mitglieder sowie zahlreiche Aktionen 
für Kinder und Jugendliche zurück. Bei herrlichem Sommerwetter 
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startete das Leichtathletik-Team 
im Stadion am Vormittag und 
begeisterte mit ihrem vielfältigen 
Mitmachprogramm für Kinder, 
leckeren Waffeln und Fruchtspie-
ßen. Im Anschluss daran ging es 
zum Mittagessen zur Schurwald-
sporthalle hoch, wo für Stärkung 
von Groß und Klein gesorgt wur-
de. Danach startete das Nach-
mittagsprogramm in der Halle. 
Die Fitnessgruppen sorgten mit 
viel Schwung dafür, die Besucher 
zu begeistern und auf den Nachmittag einzustimmen. Tolle Turnvor-
führungen durch alle Altersklassen zeigten wie viel Spaß die Kinder 
und Jugendlichen bei ihrem Sport haben. Der letzte Programmpunkt, 
ein großer Mitmach-Parcours für alle Kinder, wurde dann regelrecht 
von ihnen gestürmt. Ein gemütlicher Ausklang bei Essen und Trinken 
beendete das Fest. Wir blickten auf ein gelungenes Jubiläum zurück 
und bedanken uns ganz herzlich bei allen, die dabei geholfen haben, 
dass wir an diesem Tag ein solch schönes Fest feiern konnten.
 Abteilungsleitung T+L

DRK
Deutsches Rotes Kreuz

Jugendrotkreuz
Wir sind das Jugendrotkreuz von Aichwald!
Am 13. Juli feierten wir zusammen unser Abschlussfest vor den 
nun kommenden Sommerferien. Nach dem Motto „PRÜFEN-RU-
FEN-DRÜCKEN“ zeigten die Kids und Jugendlichen zwischen 6 
und 16 Jahren ihren Eltern und Geschwistern erfolgreich ihr erwor-
benes Wissen zu den Themen „Stabile Seitenlage“ und „Grund-
kenntnisse der Reanimation“. Bei Hot Dog und selbstgebackenen 
Kuchen ließen wir den Samstag gemütlich ausklingen. Es bleibt nur 
eins zu sagen: Vielen Dank für die tollen, lustigen Momente bei un-
seren Gruppenstunden, wir haben viel gelacht, gespielt und einiges 
gelernt und sind zu einer coolen JRK- Gruppe zusammen gewachsen. 
Wir freuen uns auf die nächste gemeinsame Zeit mit Euch!
Hast auch Du Lust mitzumachen? Dann komm einfach vorbei!
Altersgruppe 6 bis 11 Jahre: 09:30-10:45 Uhr
Altersgruppe 12-16(18) Jahre: 11.00 – 12.30 Uhr
Termine: 21.9. – 05.10. – 19.10. – 09.11. – 23.11. und 14.12.2024

Jugendrotkreuz Aichwald beim Sommerfest

Wollen Sie das DRK Aichwald finanziell unterstützen nutzen Sie un-
ser Spendenkonto bei der Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE97 6129 0120 0627 2380 09
BIC: GENO DES1 NUE

Seniorenclub und Seniorengymnastik
Unsere Termine im Juli und August 2024!
Seniorengymnastik
Halten Sie sich fit durch gemeinsame Gymnastik.
Um auch im Alter fit, aktiv und beweglich zu bleiben, ist regelmä-
ßige Bewegung zum Beispiel in Form von Seniorengymnastik sehr 
hilfreich. Deshalb freuen wir uns auf Ihren Besuch.

 – Montag, 29.07.2024, jeweils von 14.30 – 15.30 Uhr
Danach verabschieden sich die Seniorengymnastik und der Senio-
renclub in die Sommerpause, deshalb findet im August keine Senio-
rengymnastik und kein Seniorenclub statt. Die erste Gymnastikstun-
de nach den Sommerferien findet am Montag, den, 09.09.2024 statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch nach den Sommerferien.
Noch ein Tipp für heiße Sommertage: Ausreichendes Trinken ist ge-
rade unter diesen Bedingungen lebensnotwendig. Das Wichtigste in 
Kürze: Gerade an heißen Tagen sollten Sie mindestens 1,5 – 
2 Liter alkoholfreie Flüssigkeit trinken, um Kopfschmerzen, 
Schwindel und Kreislaufproblemen vorzubeugen.
Kontakt: Sieglinde Edlinger, Tel. 07 11 / 36 15 15

Skatclub
 – Donnerstag, 01.08.2024
 – Donnerstag, 18.08.2024
 – Donnerstag, 29.08.2024

jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr
Kontakt: Lothar Stolle, Tel. 07 11 / 48 98 55 76
Alle Veranstaltungen finden im DRK Zent-
rum, im Hauffweg 2 in Schanbach statt. Sie 
müssen nicht Mitglied im Roten Kreuz sein 
um unsere Angebote nutzen zu können.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, bei der 
Seniorengymnastik, dem Skatclub oder dem 
Seniorenclub mitzumachen, dann schauen 
Sie einfach vorbei. in der Seniorengymnastik bieten wir drei kosten-
lose Schnupperstunden an!
Wollen Sie das DRK Aichwald finanziell unterstützen nutzen Sie un-
ser Spendenkonto bei der Volksbank Mittlerer Neckar
IBAN: DE97 6129 0120 0627 2380 09. BIC: GENO DES1 NUE

Kulturverein 
Krummhardt

Wo gibt‘s Tickets?
Jeder Besucher ab 16 Jahren benötigt für den Zutritt für das GOLD-
GELB-Festival eine Eintrittskarte. Einlass ist jeden Tag ab 17.00 Uhr 
und es spielen immer zwei Bands pro Abend. Tickets können er-
worben werden: Direkt online unter www.goldgelb.eu zum Preis 
von 10 Euro pro Abend. Printhome möglich oder direkt bei den 
Vorverkaufsstellen (siehe unten): Sonntags ist der Eintritt tagsüber 
frei, ab 17 Uhr wird eine Eintrittskarte benötigt. Vorverkauf in 
Aichwald: Für alle Aichwalder gibt es auch bei den Vorverkaufs-
stellen direkt Tickets zu kaufen. Exklusiv gibt es hier ein limitiertes 
Aichwald-Paket für 35 Euro! Dies beinhaltet je eine Karte pro 
Tag für das Festival, so dass Sie letztendlich nur noch 7 Euro pro Tag 
bezahlen. Bei allen anderen Kartenkombinationen kostet das Ticket 
je 10 Euro, einzelne Tage auch 10 Euro. Rabatte sind hier ausge-
schlossen. Generell keine Rückgabe von Karten aufgrund schlechten 
Wetters, nur bei Absage des Festivals.
Vorverkaufsstellen: Bens Schreibwaren, Getränkehandlung Geyer 
(beide Schanbach), Tankstelle (Aichschieß), Bäckerei Stolle (Aichel-
berg und Baltmannsweiler) sowie im Krummhardter Dorflädle.
ACHTUNG: der Vorverkauf endet am Samstag, den 10. Au-
gust!!! Danach gibt es Tickets aber online (siehe oben) oder 
an der Abendkasse (ohne Aufpreis!).
Wer also auf Nummer sicher gehen will – schnell zu den Vorverkaufs-
stellen und Tickets kaufen.  A.G.

Vereine
ASV 
Aichwald

Kontaktdaten
Geschäftsstelle Krummhardter Straße 52, Nähe Sportplatz
Tel. 36 47 42, Fax 5 40 33 05
E-Mail: info@asv-aichwald.de, www.asv-aichwald.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mittwoch 10.00 – 11.30 Uhr und 18.30 – 20.00 Uhr

Öffnungszeiten des ASV Vereinsheim:
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 17 – 24 Uhr
Samstag 14 – 24 Uhr
Sonntag 14 – 22 Uhr
Tel. 36 24 08

Die Küche ist von Di – Fr jew. von 17.00 – 21.00 Uhr, Sa + So 16.00 – 
21.00 Uhr geöffnet. Frische Pizza und Pasta / Vorbestellung und Abholung.

Abteilung Fußball

D-Jugend Freundschaftsspiel mit  
SG Weinstadt: Ein Torreiches Trainingsspiel
Aichwald, 17. Juli 2024, -Unter dem Motto „Zu Gast bei Freunden“-, 
welches bereits die Fußball-Europameisterschaft prägte, trafen sich am 
vergangenen Mittwoch die D-Jugend Mannschaften des SG Weinstadt 
und des ASV Aichwald zu einem packenden Freundschaftsspiel.
Die Begegnung, die auf dem Rasenplatz des ASV Aichwald stattfand, 
wurde am Spielfeldrand gespannt verfolgt. Manche der Spieler kennen 
sich aus der Schule, was die Atmosphäre herzlich und familiär machte. 
Das Spiel, angepfiffen um 18.00 Uhr verlief spannend und endete nach 
2 x 30 Minuten bei sommerlichen Temperaturen mit einem verdienten 
4:2 Sieg des ASV Aichwald. Die Tore und der faire Spielverlauf wurden 
von beiden Teams sowie den anwesenden Fans gefeiert. Der ASV Aich-
wald bedankt sich herzlich beim SG Weinstadt für die gelungene Begeg-
nung und freut sich auf zukünftige Freundschaftsspiele.

Abteilung Turnen und Leichtathletik

WALKING & NORDIC WALKING
S O M M E R P A U S E
Am Dienstag, den 31. August laufen wir das letzte Mal vor der Som-
merpause. Wir starten dann wieder am DIENSTAG, den 3. Septem-
ber 17.00 Uhr Parkplatz an der Evang. Kirche Aichelberg
Ich wünsche allen einen genussvoll und wunderschönen Sommer
Claudia Heidecker, 07 11 / 36 17 24

Unser Jubiläum 50 Jahre T+L am 14. Juli 2024
Schön war‘s -- die Abteilung Turnen + Leichtathletik blickt auf ein Ju-
biläum voller Aktivitäten ihrer Mitglieder sowie zahlreiche Aktionen 
für Kinder und Jugendliche zurück. Bei herrlichem Sommerwetter 
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Line-Up Bands GOLDGELB 2024:
Donnerstag, 15. August: 18.30 Uhr: pez – Country Rock; 21.00 Uhr: 
Willy and the poor boys – Creedence Clearwater Revival Band
Freitag, 16. August: 18.30 Uhr: Radiocast – Cover; 21.00 Uhr: Beat-
police – 90er Jahre Beats & Dance Music
Samstag, 17. August: 18.30 Uhr: Nighthawk – County; 21.00 Uhr: 
The Music of Queen – Queen Tribute Show
Sonntag, 18. August: 18.00 Uhr: RoxXxet – Roxette Tribute Band; 
20.30 Uhr: Amokoma – Black, Funk & Soul
Montag, 19. August: 18.30 Uhr: Eliana Cargnelutti Band – Blues 
Rock; 21.00 Uhr: Meet Love – The Jim Steinman & Meat Love Tri-
bute Show over Rock

Sonntag, 18. August – Familientag –  
Freier Eintritt bis 17.00 Uhr
Traditionell steht der Sonntag auf GOLDGELB im Zeichen der Familie. 
Der Morgen beginnt um 10.30 Uhr mit einem ökumenischen Got-
tesdienst unterm Schirm auf dem GOLDGELB-Gelände. Anschließend 
warten die zahlreichen Helfer darauf, die Gäste mit Köstlichkeiten aus 
der Küche zu bewirten. Zwischen 12.00 und 14.00 Uhr werden die 
Besucher von Sven Wittmann an der Gitarre unterhalten, der als „Wal-
king Act“ an zwei oder drei Stellen auf dem Gelände spielen wird. 
Auch für die kleinen Gäste gibt es ein tolles Kinderprogramm von 
14.00 bis 16.30 Uhr mit zahlreichen Bastel- und Spielstationen direkt 
auf dem Gelände. Ab 18.00 Uhr geht dann der musikalische Abend 
auf dem GOLDGELB-Gelände los.
Wichtiger Hinweis: in diesem Jahr findet KEIN „Gläserner Bau-
ernhof“ und kein Hoffest bei Familie Fetzer statt! A.G.

Landtagsbesuch in Stuttgart
Der Kulturverein Krummhardt hatte für seine Mitglieder mit Tagesfrei-
zeit einen Besuch beim Stuttgarter Landtag organisiert. Da Stuttgart im-
mer mit Verkehrschaos verbunden ist, fuhr die 20köpfige Gruppe mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln in die Landeshauptstadt. In einer 15mi-
nütigen Einführung erfuhren die Tagesausflügler einiges über die Ge-
schichte des Landtages und dessen Arbeit. Das Gebäude wurde 1961 im 
internationalen Stil nach Bauhaus errichtet – ein modernes Gebäude – 
für die Demokratie, mit viel Glas, das sinnbildlich für Transparenz steht. 
Die Mitglieder des Kulturvereins erfuhren einiges über den Aufbau des 
Parlaments, die Fraktionen, die Sitzordnung und über die Gepflogenhei-
ten. So müssen sich alle Abgeordneten, die nicht an der Sitzung teilneh-
men können, aktiv bei der Landtagspräsidentin Fr. Aras abmelden. Die 
Regierung sitzt rechts und links neben der Landtagspräsidentin, die in 
der Mitte sitzt. Ministerpräsident Kretschmann sitzt rechts in der ersten 
Reihe. Leider war er zum Zeitpunkt der Anwesenheit des Kulturvereins 
nicht vor Ort. Alle anderen Abgeordneten sitzen im Halbkreis davor. Ab 
Reihe 3 herrscht Sitzordnung nach dem Alphabet. Tagesordnungspunkt 
1 war eine Debatte über Gewalt an Schulen. Jede Fraktion erhielt 10 Mi-
nuten Redezeit, in der sie ihre Anliegen und Meinungen über das Thema 
kundtat. Dabei heißt Debatte nicht Diskussion, die passiert vorher in den 
einzelnen Fraktionen oder Arbeitsgremien. Nach dem Einblick in eine 
Plenarsitzung gab es eine halbstündige Fragerunde mit Abgeordneten 
jeder Partei. Fink (SPD), Birnstock (FDP), Lindlohr (Grüne) und Goßner 
(AfD) stellten sich den Fragen des Kulturvereins. Deuschle (CDU) war 
leider nicht anwesend. Anschließend stärkte sich die Gruppe im Wirts-
haus Lautenschlager, bevor die Heimfahrt nach Aichwald angetreten 
wurde.  A.G.

LandFrauen 
Aichwald

Seele
Wir lagern auf der Wiese und baumelten mit der Seele! 
 (Kurt Tucholsky)
Die LandFrauen wünschen Allen einen schönen Sommer!

Musikverein 
Aichschieß

Wir suchen Dich!
Du spielst ein Instrument?
Du wolltest schon immer ein Instrument spielen?
Du hast schon mal ein Instrument gespielt und 
möchtest wieder damit anfangen? Dann sucht der 
Musikverein Aichschieß genau Dich!
Besuche uns ganz unverbindlich bei den Proben 

an einem Mittwochabend um 19:30 Uhr in den Vereinsräumen der 
Schurwaldhalle Aichwald! Du möchtest uns spielen hören?
Dann komm einfach vorbei, unsere nächsten Termine sind am:
08.09.24 Wengertfest Musikverein Aichelberg e.V.
20.-22.09.24 50 Jahre Gemeinde Aichwald
19.10.24 Helferessen in der Schurwaldhalle
07.12.24 Weihnachtsmarkt in Aichschieß
24.12.24 Weihnachtslieder spielen in Krummhardt, Loben-

rot,
Schanbach und Aichschieß

Du hast Fragen, dann kontaktiere uns:
Vorstand für Öffentlichkeitsarbeit:
Melanie Zimmerle, mzimmerle@gmx.de
Jugendarbeit: Nadine Hallwachs, nhallwachs@web.de
www.mv-aichschiess.de

Sommerferienprogramm – Musik-Geocaching
Liebe Ferienkinder und Jugendliche,
Lust auf ein Abenteuer? Beim musikalischen und analogen Geo-
caching werden wir gemeinsam auf die Jagd nach spannenden Rät-
seln rund um die Musik gehen. Schaffen wir es, am Ziel anzukommen 
und den Schatz zu finden? Wir freuen uns auf einen rätselreichen 
Vormittag mit Euch! Im Anschluss werden wir grillen.
Wann? Donnerstag, 1. August von 10.00 – 14.00 Uhr
Treffpunkt: Horbenparkplatz – zwischen Aichschieß und Schanbach.
Abholung: Am Waldspielplatz in Aichschieß
Alter: Ab 6 Jahren, Kosten: 0,00 €, Anmeldungen an nhallwachs@web.de

Musikverein 
Aichelberg

Musik & Wein auf der Häuslesrunde
Das Wengertfest in seiner traditionellen Form ist Geschichte – das 
Fest im Wengert bleibt! Die Pläne, die letztes Jahr aufgrund der wet-
terbedingten Absage leider nicht umgesetzt werden konnten, sollen 
in diesem Jahr Wirklichkeit werden: Der Musikverein Aichelberg 
lädt am letzten Sommerferientag, SO, 08. September 2024, ab 
11.30 Uhr zu „Musik & Wein auf der Häuslesrunde“ in den 
Aichelberger Weinberg ein. Auf dem ungefähr ein Kilometer langen 
Weinwanderweg können vor der Kelter und an drei liebevoll bewirt-
schafteten Wengerthäusle hochwertige, erlesene Tropfen der Wein-
güter Mödinger und Wilhelm aus Strümpfelbach verkostet werden. 
Zur Stärkung auf der Runde werden an der Kelterstation Rote Würste 
und Bratwürste gegrillt sowie an den Wengerthäusle Peitschenste-
cken, Kräuterkäsebrote und weitere Leckerbissen angeboten.
Neben der Kulinarik sind auf der Häuslesrunde noch einige High-
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lights geboten. Ebenfalls an allen vier Stationen wird den ganzen 
Nachmittag über für beste musikalische Unterhaltung und Stimmung 
gesorgt. Zum vielfältigen und vielversprechenden Programm tragen 
der Männergesangverein Liederkranz Schanbach und der Musikver-
ein Aichschieß bei. Auch der Musikverein Aichelberg selbst bringt 
mit mobiler Tontechnik seine gaudireiche „Blasmusik 2.0“ in den 
Wengert. Der Musikverein Aichelberg freut sich auf euer / Ihr 
Kommen und wünscht bis dahin eine schöne und erholsame 
Sommerferienzeit!
Die Veranstaltung wird bei sehr schlechter Witterung, insbesondere 
Dauerregen, abgesagt. Eine Absage wird gegebenenfalls auf der Web-
site und den Social-Media-Kanälen des Musikvereins mitgeteilt.

Nach der wetterbedingten Absage im Vorjahr soll am 8.9.2024 endlich das neue 
Veranstaltungskonzept umgesetzt werden.

OGV  
Obst- und Gartenbauverein Aichwald

An alle Teilnehmer – Floßfahrt auf dem Main 
am Sonntag, 28.07.24
Ist ausgebucht!!!!
Die Haltestellen:
8.15 Remstalstraße Aichschieß, Tankstelle
8.20 Kreisverkehr Schanbach
8.25 Schanbach Hauptstr. 62
8.30 Lobenrot
8.35 Schanbach Hauptstr. 47
8.40 Schanbach Krummhardter Str. Schule
8.45 Krummhardt Ortsmitte
8.50 Aichelberg Schurwaldstr. Früher Cafe Holl
Es geht über die Autobahn – Weinsberg – Würzburg nach Volkach
Um 12.00 beginnt das Abenteuer „Floßfahrt“. Nach der Abfahrt an 
der Sandgrube Nähe Astheim, ein Ortsteil von Volkach, führt die 
Fahrt vorbei an der bekannten Weinlage „Escherndorfer Lump“ und 
der Vogelsburg. Eine Weile flussabwärts gelangen wir zum Winzerort 
Escherndorf, liebevoll die „Perle“ Frankens genannt. Sehenswert hier 
ist auch die Lourdes-Kapelle des Floßgründers Paul Sauer. Am linken 
Mainufer liegt Nordheim. Hier gibt es über 100 Hausbrennrechte, 
ein wahres Paradies edelster Spirituosen. Während das Floß seinen 
Weg flussabwärts nimmt, erreichen wir den kleinen Winzerort Köh-
ler. Ab hier beginnt der beschaulichste Teil der Floßfahrt, bis wir den 
nächsten Ort Sommerach, ein mittelalterliches Winzerdorf erreichen. 
Je nach Strömung beträgt die reine Fahrtzeit ca. 3,5 Stunden, die 
sowohl amüsant, interessant und lehrreich zugleich gestaltet wird.
Zur Mittagszeit wird eine deftige Häckerbrotzeit (auf schwäbisch: a 
Vesper) serviert. Toilette an Bord. Die Floßfahrt ist keine Halli-Galli 
Veranstaltung sondern eine gemütliche Fahrt auf dem Main.
Ca. 15.30 Uhr sind wir wieder an Land. Es besteht die Möglichkeit 
zu einem Bummel in Volkach.
Um 16.45 Uhr Rückfahrt
Ca. 19.00 Uhr Abendeinkehr (Selbstzahler) in Winnenden
Ca. 21.00 Uhr Ankunft in Aichwald

Der Fahrpreis beträgt pro Person: 100,00 € und wird im Bus 
bezahlt.
Beinhaltet: Busfahrt, Floßfahrt und Häckerbrotzeit
Rückfragen bei: Fam. Hackbarth, Tel. 362906 oder 0172-
8926147

S.H.

Neues aus dem LOGL Gartenkalender
Balkonpflanzen und Stauden
Vergessen Sie nicht, Sommerblumen und Stauden regelmäßig aus-
zuputzen, das heißt, Verblühtes zu entfernen. Steinrich, Elfenspie-
gel, Männertreu, einjährige Schleifenblume und viele Petunienarten 
schneidet man nach der ersten Blühphase auf die Hälfte zurück. Rit-
tersporn wird auf 10 bis 15 cm abgeschnitten, damit sich Ende Sep-
tember/Anfang Oktober ein Nachflor bildet. Auch Feinstrahlastern 
und Trollblumen danken dies mit einem zweiten Blütenflor.

Gemüse und Kräuter – Ernte zur rechten Zeit
Achten Sie bei der Ernte der einzelnen Gemüsearten darauf, dass 
die Früchte auch wirklich reif sind. Möhren bekommen dann einen 
abgerundeten Wurzelkopf, Paprika färben sich rot oder gelb, bei Zu-
ckermais müssen die heraushängenden Samenfäden schwarzbraun 
sein. Bei Zuckermelonen erkennt man die Reife am intensiven Duft 
– also ruhig mal schnuppern!

Radieschen säen
Nutzen Sie den Platz, der durch die Ernte von Salat frei wird, um im-
mer wieder kleinere Mengen Radieschen zu säen. Zu empfehlen sind 
jetzt die Sommersorten Parat, Sora, Rudi und Stoplite. Radieschen 
benötigen volles Licht und 3 bis 4 cm Abstand zueinander. Gemüse-
fliegennetze verhindern die Eiablage der Rettichfliege.

Fenchel und Chinakohl säen
Jetzt ist ein günstiger Zeitpunkt, um Knollenfenchel und Chinakohl 
auszusäen. Als Langtagspflanzen gedeihen diese Gemüsearten besser, 
wenn die Tage schon wieder kürzer werden. Sät man sie zu früh, 
blühen sie vorzeitig und bringen kaum Ertrag.

Kulturmaßnahmen an Gemüse
Sonnenhungrige Gemüse wie Paprika und Aubergine danken eine 
Plastikhaube. So reifen die Früchte schneller und selbst in kühleren 
Regionen lässt sich mediterranes Gemüse ernten. Hauben lassen sich 
leicht aus kunststoffummanteltem Draht (3 mm), Bindedraht und 
20-l-Mülleimerbeuteln (Klarsichtbeutel) basteln. Diese Haube muss 
allerdings gut befestigt sein, damit die Pflanzen nicht durch flattern-
des Kunststoffmaterial beschädigt werden.

Erdbeeren verjüngen
Wenn Ihre Erdbeerpflanzen bereits zwei oder sogar drei Jahre im 
Garten stehen, sollten Sie jetzt auf einem anderen Beet kräftige neue 
Jungpflanzen setzen. Vielleicht ist aber noch kein Beet frei – dann 
bringen Sie das Pflanzmaterial vorübergehend in großen Töpfen 
unter. Tipp: Für den Garten haben sich die robusten Sorten Polka, 
Thuriga, Petrina (alle einmaltragend) und die remontierenden Sorten 
Rapella, Muir und Tribute bewährt.
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Brombeeren durch Absenker vermehren
Haben Sie schon einmal versucht, Brombeeren durch Absenker zu 
vermehren? Leiten Sie dazu einen Jungtrieb in einen Spalt im Boden 
und bedecken Sie ihn mit Erde. Die Triebspitze muss aber heraus-
schauen. Die Absenker bewurzeln sich bis zum nächsten Frühjahr 
und können dann abgenommen und verpflanzt werden.

Sauerkirschen zurückschneiden
Sauerkirschbäume sollten nach der Ernte auf kräftige Jungtriebe zu-
rückgeschnitten werden, damit sie nicht vergreisen und keine so ge-
nannten Peitschentriebe bilden.

Kiwis entspitzen
Kiwis können jetzt nach dem fünften Blatt über der Frucht entspitzt 
werden.

Steinobst lagern
Zur Verbesserung der Haltbarkeit von geerntetem Steinobst sollte es 
möglichst schnell an einem kühlen Ort bzw. im Kühlschrank gelagert 
werden. Gerade in diesem Jahr ist der Verderb durch Fruchtfäulen 
groß.

Pflanzenschutz bei Roter Johannisbeere
Bei Roten Johannisbeeren tritt verbreitet die Pilzkrankheit Colletot-
richum-Fruchtfäule auf. Dabei werden die Beeren zwar rot, schrum-
peln aber vor der Reife ein und werden ungenießbar. Entfernen Sie 
alle erkrankten Fruchtstände samt der Stiele und entsorgen Sie das 
kranke Material in der Mülltonne.

Seerosen auslichten
Die Blätter der Seerosen im Gartenteich sollten nicht mehr als ein 
Drittel der Wasseroberfläche bedecken, sonst müssen Sie die Pflan-
zen auslichten. Eine Alternative zu Seerosen ist das auf dem Wasser 
schwimmende Laichkraut oder die sich stark verbreitende Wasserähre.

Reitverein 
Aichwald

Großes Reitturnier in Aichwald
Am ersten Augustwochenende veranstaltet der Reitverein Aichwald 
e.V. bereits zum 42. Mal das große Dressur- und Springturnier. In die-
sem Jahr haben sich wieder zahlreich Teilnehmer angekündigt, die 
insgesamt 330 Mal an den Start gehen werden. In den verschiedenen 
Disziplinen gibt es Prüfungen sowohl für die Turniereinsteiger, aber 
auch die Profireiter werden zu sehen sein.
Das Reitturnier startet am Freitag, 2. August ab 12 Uhr mit einem 
Dressurwettbewerb der Klasse E. Um 13.00 Uhr folgt eine Dres-
surprüfung der Klasse A* und um 15.00 Uhr eine Dressurprüfung 
der Klasse A**. Der Samstag, 3. August startet um 8 Uhr einem 
Stilspringwettbewerb der Klasse E. Es folgt um 9.30 Uhr ein Stil-
springen der Klasse A* und um 11.15 Uhr ein Punktespringen der 
Klasse A**. Ab 13.00 Uhr ist ein Stilspringen der Klasse L zu sehen, 
um 14.30 Uhr folgt ein Fehler-Zeit-Springen der Klasse L. Das High-
light des Tages ist die Punktespringprüfung der Klasse M* um 16.00 
Uhr. Am Sonntag, 4. August geht es mit den Jungpferdeprüfungen 
weiter. Start ist um 9 Uhr mit einer Springpferdeprüfung der Klasse 
A** gefolgt von einer Springpferdeprüfung der Klasse L um 10.30 
Uhr. Um 12.00 Uhr findet ein Fehler-Zeit-Springen der Klasse A** 
statt. Die beiden Publikumslieblinge folgen am Sonntagnachmittag: 
Um 13.30 Uhr startet die Punktespringprüfung der Klasse L und um 
15.15 folgt das Highlight der Veranstaltung, ein Springen der Klasse 
M* mit Siegerrunde.
Auch das leibliche Wohl darf bei so einer Veranstaltung nicht zu kurz 
kommen und so hat sich unser Bewirtungsteam wieder einige tolle 
Köstlichkeiten einfallen lassen. Neben Schnitzel und Pommes, wird 
es auch Salatteller und Burger geben. Bei der Wahl der Produkte und 
Lieferanten achten wir sehr auf Qualität und Regionalität. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Schwäbischer 
Albverein

Sonntagswanderung am 28. Juli 2024
Nachholug der am 26. Mai abgesagten Wanderung
Von Neulautern nach Wüstenrot
Wir fahren mit Privat-PKWs über die B29 und B14 Richtung Back-
nang/Schwäbisch Hall und biegen bei Sulzbach/Murr nach links 
ab ins Lautertal. Auf der „Idyllischen Straße“ (L1066) passieren wir 
zunächst Spiegelberg und kommen dann nach Neulautern, wo un-
sere Rundwanderung beginnt. Auf dem mit einem roten Kreuz be-
zeichneten Wanderweg steigen wir durch den Wald hinauf auf die 
Hochfläche und kommen über ein Sträßchen zum herrlich gelegenen 
Vorderbüchelberg. Nachdem wir das Dörfchen durchwandert haben 
erreichen wir den Steinberg, den wir jedoch nicht besteigen, sondern 
durch den Wald umrunden. Nach dem Verlassen des Waldes nähern 
wir uns dem Ort Wüstenrot, den wir nur kurz tangieren.
Wir verlassen den Ort am Raitelberg entlang und kommen wieder in 
den Wald, wo die Möglichkeit besteht, eine Gruppe mächtiger „Wel-
lingtonien“ anzuschauen. Der Weg führt nun durch sehr schönen 
Wald über das sogenannte Kanapee hinunter zum Ausgangspunkt 
der Wanderung zurück. Die Schlusseinkehr ist vorgesehen im Gast-
haus „ADLER“ in Auenwald-Oberbrüden, wo wir gegen 16.30 Uhr 
erwartet werden.
Teilnehmerzahl: unbegrenzt, eine Anmeldung ist erforderlich
Termin: 28. Juli 2024. Fahrstrecke: 50 km = 55 Min.
Wanderstrecke / Gehzeit: 10,5 km /ca. 3 1/2 Stunden. Anstieg: 
180 m
Wanderkarte: L 6922 Sulzbach/Murr
Treffpunkt / Abfahrt: Parkplatz „zum Liederkranz“, Schanbach, 
10:30 Uhr
Mitfahrpreis: € 7,50. Wanderausrüstung: Festes Schuhwerk / 
evtl. Wanderstöcke
Wanderführer: Klaus Dimter und Angela Guggemos. Tel. 07 
11 / 36 42 59

Kurzwanderung am  
Donnerstag, 1. August 2024
„Lust am Wandern“: offene Menschen – kleine Touren.
Die Natur hat seit jeher einen beruhigenden und positiven Einfluss 
auf den Menschen. Immer mehr Menschen suchen nach Wegen, um 
den Stress abzubauen und so ihre Gesundheit zu verbessern. Mit der 
Donnerstagswandergruppe im Schwäbischen Albverein Aichwald 
können Sie alle 14 Tage auf diese kleine Wanderung gehen. Unse-
re Wanderführerin Ingeborg Reineke würde sich freuen, wenn sie 
Sie am Donnerstag begrüßen könnte. Wir treffen uns um 10:30 
Uhr auf dem Parkplatz an der Abzweigung der Straße Lo-
benrot – Strümpfelbach und machen eine Rundwanderung. 
Anschließend kehren wir, wer will, im Naturfreundehaus oberhalb 
von Strümpfelbach zum gemeinsamen Mittagessen ein. Die leichte 
kleine Wanderung dauert ca. 1 ½ Stunden. Wenn Sie noch Fragen 
haben, rufen Sie Ingeborg Reineke bitte an: Rufnummer 07 
11 / 3 63 01 23.

TVA 
Tennisverein Aichwald

Ihr Kontakt zum TVA:
Kai von Benthen, 1. Vorsitzender
Mobil 01 63 / 2 77 07 76, E-Mail: info@tvaichwald.de

Abschluss der Sommerrunde KIDs-Cup U12
Am Mittwoch, den 03.07.20254 waren wir beim TC Esslingen zu 
Gast. Leider machte das Wetter an diesem Tag gar nicht mit und wir 
begannen kurz nach 16.00 Uhr in der Halle. Es spielten für den TV 
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Aichwald Finn, Mia, Charly und Simon. Mia und Simon begannen 
ihre Einzel und mussten sich leider trotz großem Kampf den Spiele-
rinnen des TC ES geschlagen geben. Im Anschluss zeigte Finn einen 
super Kampfgeist. Er konnte sein Spiel nach 0:4 Rückstand im ersten 
Satz im zweiten Satz ebenso mit 4:0 ausgleichen. Im entscheiden-
den Match- Tiebreak drehte er den Spielstand bei 6:9 erneut, wehr-
te Matchbälle gegen sich ab und gewann das Spiel mit 11:9. Auch 
unsere Charly zeigte ein super Spiel und besiegte ihre Gegnerin klar 
mit 4:1 und 4:2. Im Doppel spielten Charly und Simon tolles Tennis, 
konnten aber leider nicht gewinnen. Finn und Mia machten es noch 
einmal spannend und gewannen ihr Doppel im 2. Satz im Tiebrak. So 
stand es nach Punkten 3:3 und der TV Aichwald musste sich leider 
nach Sätzen 6:7 geschlagen geben. Super gekämpft- weiter so!
Eine Woche später am 10.07.2024 stand dann unser letztes Spiel 
gegen die SPG Ebersbach/Notzingen/Hochdorf an. Für den TV 
Aichwald traten diesmal Finn, Mia, Fabian und Anastasia an. Heute 
hatten wir Glück mit dem Wetter und rechtzeitig vor Start hat der 
Regen aufgehört, so dass wir kurz nach 16.00 Uhr starten konnten. 
Unsere Gegner kamen leider nur zu dritt, so dass Anastasia im Einzel 
aussetzen musste. Die anderen 3 ließen den Gegner nicht ins Spiel 
kommen und machte alle mit 4:0 4:0 kurzen Prozess. Im Doppel ge-
wannen Finn und Anastasia dann ebenso souverän mit 4:0 und 4:1. 
Im Anschluss saßen die Kids dann noch bei Hotdogs, Kuchen und 
Süßigkeiten zusammen und ließen den Abend ausklingen.
Mit einem tollen 2. Platz beenden die Kinder somit die Sommerrun-
de – toll gemacht! Herzlichen Glückwunsch!

Unglückliche Niederlage für unsere U18 am 
letzten Spieltag
Nachdem die ersten fünf Spiele souverän gemeistert wurden, fuhren 
unsere Jungs am 13.7. motiviert zum letzten Auswärtsspiel zur TG 
Plochingen. Bedauerlicherweise musste Niklas im Vorfeld krankheits-
bedingt passen und auch Chiron fiel aus. Glücklicherweise konnte 
Emilio den Kader vervollständigen und gab dabei sein Bestes! Den-
noch reichte es leider nicht: Marcel, Leon, Tobias und Emilio hatten 
in ihren Einzeln, wenn auch äußerst knapp, das Nachsehen. Im Dop-
pel wurden nochmals sämtliche Kräfte mobilisiert, so dass Leon und 
Marcel ihr Doppel eindrucksvoll für sich entscheiden konnten. So-
mit fuhren unsere Jungs zwar mit einer 1:5-Niederlage nach Hause, 
konnten sich in der Gesamtwertung allerdings einen hervorragenden 
2. Tabellenplatz sichern Die U18-Fangemeinschaft ist sehr stolz auf 
Euch und freut sich bereits jetzt auf die nächste Sommerrunde bei 
den „Herren“!

Herren 70 – Doppelrunde
4. Spieltag am 08.07.2024 gegen TC Göppingen:
Die Göppinger waren die erwartet starke Gegner, die auch zurecht 
mit 3:1 gegen uns gewonnen haben und damit am letzten Spieltag 
die Meisterschaft aus eigener Kraft erreichen können. Nach der 1. 
Runde stand es noch 1:1. Eberhard und Werner konnten nach über 
2 Stunden das Match-Tie-Break gewinnen. Die Doppel der 2. Runde 
gingen beide an Göppingen.

Herren 70 – Oberligastaffel
4. Spieltag am 10.07.2024 gegen TC Schnaitheim:
Angekündigter Regen hat auch unser letztes Spiel beeinflusst. Wir 
haben den Spielbeginn auf 10 Uhr vorverlegt, was eine sehr frühe 
Anreise erforderte. Dann konnten wir aber recht zügig die Entschei-
dung zu unseren Gunsten herbeiführen, indem wir alle 4 Einzel ge-
wannen. Micha, Paul, Werner und Heinz konnten jeweils glatt in 
2 Sätzen gewinnen. Aufkommender Regen hat dann zum Abbruch 
der Doppel geführt. Aufgrund des Spielstands wurde je 1 Doppel für 
beide Mannschaften gewertet. So lautete das Endergebnis 5:1. Da-
mit war die Meisterschaft und der Aufstieg in die Württembergstaffel 
geschafft.

Sozialverband 
VdK Ortsverband Aichwald

Der Euro-WC-Schlüssel schafft Zugang zu 12 
000 Toiletten in Europa
Seit über 30 Jahren gibt es den Euro-WC-Schlüssel: In Deutschland 
und anderen europäischen Ländern öffnet er die Türen zu behinder-
tengerechten sanitären Anlagen und Einrichtungen an Autobahnen, 
in Bahnhöfen, Fußgängerzonen, Museen und Behörden. Die meisten 
Toiletten-Schlösser von Behindertentoiletten sind mit diesem ein-
heitlichen Schließsystem ausgestattet – damit sie ausschließlich von 
den Menschen genutzt werden, die auf sie angewiesen sind. Den 
Euro-WC-Schlüssel bekommt man deshalb nur gegen Vorlage des 
Schwerbehindertenausweises oder des Nachweises der Bezugsbe-
rechtigung. Betroffene ohne Schwerbehindertenausweis können bei 
der Bestellung die Kopie des Arztberichts oder eine ärztliche Beschei-
nigung beilegen. Alle Toilettenstandorte in Deutschland und Europa 
stehen im Verzeichnis „Der Locus“ vom Club Behinderter und ihrer 
Freunde (CBF) in Darmstadt und Umgebung e.V. Bestellen können 
Sie den Euro-WC-Schlüssel hier: www.cbf-da.de/euroschluessel

Aichhörnchen 
Waldkindergarten e.V.

shinrin yoku und noch so vieles mehr.
In Japan wird das sogenannte Waldbaden als shinrin yoku bezeich-
net. Es meint das Aufsaugen der wäldischen Atmosphäre und hat 
positive Auswirkungen auf die körperliche und mentale Gesundheit. 
In Japan wird shinrin yoku deshalb als Erholungsangebot und Na-
turtherapie vermehrt erforscht und gefördert.
Unsere „Waldkinder“ brauchen das nicht, halten sie sich doch die 
ganze Woche im Wald auf – mit allen positiven wie negativen Aus-
wirkungen. Wobei mir zu den negativen spontan nur die womöglich 
etwas kürzere Lebenszeit der Waschmaschine und die defintiv höhe-
ren Kosten für gute Outdoor-Kleidung und -Schuhe einfallen – wobei 
man auch argumentieren könnte, dass diese ja vielleicht ohnehin für 
die Freizeit angeschafft würden und so wenigstens auch so richtig 
zum Einsatz kommen, nicht nur im Wanderurlaub.
Heute soll es hier aber um einige Aktivitäten gehen, die zwar zu 
unserem Alltag als Waldkindi-Familie gehören, aber nicht unbedingt 
im Wald stattfinden.
 –  Herstellung von Löwenzahn-Salbe:Mit großer Begeisterung haben 
die Kinder unter Anleitung unserer Erzieherin Hannah gelernt, wie 
man Löwenzahn-Salbe herstellt. Der Prozess begann mit einem 
Spaziergang durch den Wald, bei dem die Kinder die leuchtend 
gelben Blüten des Löwenzahns sammelten. Hannah hat diese für 
einen Warmauszug mit nach Hause genommen und nach dem 
Abkühlen und Filtern wurde die Mischung mit Bienenwachs ver-
mengt und in kleine Tiegel gefüllt. Die Kinder waren stolz auf ihre 
selbstgemachte Salbe und freuten sich sehr, diese mit nach Hause 
zu nehmen und den Eltern zu überreichen.

 – Grillfest bei der Imkerei Goldblüte
Am 28. Juni fand unser jährliches Sommerfest statt, dieses Mal aus-
nahmsweise auch nicht im Wald, sondern bei Katrin und Sebastian 
von der Imkerei Goldblüte. Es war ein toller und auch sehr aufregen-
der Nachmittag voller Spiel, Spaß und Gemeinschaft und mit lecke-
rem mitgebrachtem und geteiltem Essen. Gegrillt wurde auf einem 
Grill aus einem umgebauten Honigfass. Die Kinder hatten die Gele-
genheit, ein bisschen über die Welt der Bienen zu erfahren und kom-
men bestimmt einmal wieder, um die Imkerei hautnah zu erleben.
 – Besuch von Herrn Kaier von der Esslinger Zeitung

Am 4. Juli durften wir Herrn Kaier von der Esslinger Zeitung bei uns 
im Waldkindergarten begrüßen. Sein Besuch war eine wunderbare 
Gelegenheit, die Besonderheiten unseres pädagogischen Konzepts 
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und die täglichen Abenteuer der Kinder im Wald zu präsentieren. 
Herr Kaier zeigte großes Interesse an den Aktivitäten und der ein-
zigartigen Lernumgebung, die unser Kindergarten bietet. Wir freuen 
uns sehr über den schönen Artikel, den er über uns geschrieben hat.
 –  Finanzspritzen oder: Kuchenverkauf und eine ganz besondere 
Überraschun

Am 13. Juli haben wir einen Kuchenverkauf organisiert, um unsere 
Kasse aufzubessern. Die Eltern und Kinder haben fleißig gebacken, 
und der Verkauf war ein wirklich toller Erfolg.Doch das war lange 
nicht alles: Wir haben eine ganz besondere Überraschung erhalten! 
Der gemeinnützige Verein „Aichwalder Kunsttage e.V.“, der -unter 
anderem- tolle Verkaufsausstellungen durchführt, hat uns eine groß-
zügige Spende zukommen lassen. Der Verein setzt sich aus einer gro-
ßen Zahl von ehrenamtlichen Helfern zusammen und er verwendet 
den Erlös seiner Veranstaltungen ausschließlich für gemeinnützige 
Zwecke. Dieses Jahr durften wir uns über die Unterstützung freuen, 
die uns wirklich so viel weiterhilft!! Wir sind unglaublich dankbar für 
diese großartige Geste und die wertvolle Hilfe, die uns ermöglicht, 
weiterhin spannende und lehrreiche Projekte für unsere Kinder zu 
realisieren.Danke, AICHWALDER KUNSTTAGE!!!

Grillfest bei der Imkerei Goldblüte an der Aichelberger Kelter. Foto: Waldkindergar-
ten

Weitere Initiativen
Arbeitskreis 
Asyl

Kontaktdaten
Wir unterstützen und helfen Flüchtlingen, die nach Aichwald zuge-
wiesen werden.
Kontakt Walter Knapp Koordinator des AK Asyl Aichwald E-Mail: 
Arbeitskreis.Asyl@aichwald.de
Arbeitsgruppe Alltagsbegleitung E-Mail: AkAsyl.Alltag@aichwald.de
Arbeitsgruppe Sprache E-Mail: AkAsyl.Sprache@aichwald.de
Arbeitsgruppe Weltcafé E-Mail: AkAsyl.Weltcafe@aichwald.de
Arbeitsgruppe Mobilität E-Mail: AkAsyl.Mobil@aichwald.de
www.aichwald.de/arbeitskreis+asyl

Weitere Mitteilungen

Remstal 
Tourismus e.V.

Remstal Genießer-Sommer: „Mal‘ mal Remsi“
16 Gasthäuser und Restaurants laden ihre kleinen Gäste wäh-
rend den Sommerferien erstmals zu einer kreativen Mal- und 
Zeichen-Challenge ein – zu gewinnen gibt es attraktive Preise
Mit einer Mitmach-Aktion vom 25. Juli bis zum 8. September 2024 
möchte der Remstal Tourismus e.V. die Sommerferien für Familien be-
sonders schmackhaft gestalten. An der neuen genussvoll-kreativen Akti-
on beteiligen sich 16 Gasthäuser und Restaurants im Remstal, die sich 
auch darauf freuen, ihre kleinen Gäste mit leckeren Kindergerichten zu 

verwöhnen. Hierzu bietet jedes teilnehmende Restaurant einen indivi-
duellen „Remsi-Teller“. Um die Wartezeit auf das Essen zu verkürzen, 
erhalten alle Kinder Malvorlagen, die sie im Lokal fantasievoll ausmalen 
und dort gegen eine kleine Überraschung eintauschen können.
Zum Ende des 1. Remstal Genießer-Sommers werden dann unter 
den Augen einer beratenden Fachjury aus den eingereichten „Rem-
si-Kunstwerken“ die Gewinner aus verschiedenen Altersklassen via 
Lostopf gekürt. Zu gewinnen gibt es Remstal-Gutscheine, die z. B. 
für Remsis Escape-Abenteuer eingelöst werden können, sowie wei-
tere attraktive Preise, gesponsert von den Aktionspartnern Staufer-
falknerei Lorch, e+e Spielwaren (Remshalden), Zugvögel Kanutouren 
(Weinstadt) sowie Sport Schwab (Winterbach).
Weitere Infos sowie die Liste der teilnehmenden Gasthäuser und Re-
staurants unter www.remstal.de/sommerferien.

Tageselternverein 
Kreis Esslingen e.V.

Neuer Qualikurs beginnt im September
Tagespflege ist eine besonders individuelle und flexible Form der Kin-
derbetreuung, bei der die Kinder im Haushalt der Tageseltern betreut 
werden. Findet die Betreuung im Haushalt der Eltern statt, so spricht 
man von einer Kinderfrau. Kinderbetreuung in Familien eignet sich 
besonders für Säuglinge und Kleinkinder, aber auch für Kindergarten- 
und Schulkinder, die ergänzende Betreuung benötigen.
Im September beginnt in der Geschäftsstelle in Denkendorf der neue 
Kurs „Vorbereitende Qualifizierung für Tagespflegepersonen“. Bei 
diesem Kurs werden Inhalte rund um die Tageselterntätigkeit vermit-
telt. Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit dem Tageseltern-
verein Kreis Esslingen e. V. beim Beratungsbüro Esslingen, bevor Sie 
sich zu dem Qualifizierungskurs anmelden. Ihre Ansprechpartnerin 
Stefanie Lutz, Tel.: 0711/4 69 24 27-35, freut sich über Ihren Anruf!
E-Mail: s.lutu@tev-kreis-es.de. Weitere Informationen finden Sie 
auch unter www.tev-kreis-es.de.

Sonstiges

Schüler aus Lateinamerika suchen nette Gast-
familien in Deutschland!
Lernen Sie die Länder Lateinamerikas einmal praktisch durch die 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschü-
lerprogramms mit Schulen aus Peru, Guatemala und Brasilien sucht 
die DJO – Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schü-
ler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Aufenthaltsdauer für die Schüler beträgt:
 – Peru (Arequipa): 27.10. – 07.12.2024 (16 bis 17 Jahre alt)
 –  Guatemala (Guatemala-Stadt): 17.11. – 15.12.2024 (13 bis 15 Jahre 
alt, nur in den Großräumen Stuttgart, Frankfurt und Düsseldorf)

 – Brasilien (São Paulo): 12.01. – 26.02.2025 (13 bis 15 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler lernen Deutsch als 1. Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für 
eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum 
schaffen. Ein Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO – Deutsche Jugend in Eu-
ropa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen 
erteilen gerne:
 –  Herr Liebscher unter Tel. 07 11 / 62 51 38, Mobil 01 72 / 6 32 
63 22,

 – Frau Putane und Frau Obrant unter Tel. 07 11 / 6 58 65 33,
 – E-Mail: gsp@djobw.de,
 – Webseite: www.gastschuelerprogramm.de



24.07.2024  Nr. 30 Anzeigen 21

Spendenkonto Hochwasser
DE72 6025 0010 0015 2229 14
Verwendungszweck*: Spende

Viele Menschen, 
Vereine und Schulen 
sind von Starkregen 
und Hochwasser 
stark betroffen.

Hochwasserhilfe – jeder Beitrag zählt

Eine Initiative des 
Rems-Murr-Kreises und 
der betroffenen Landkreise 
Ludwigsburg, Göppingen 
und Ostalbkreis.

*Gut zu wissen:
Im Verwendungszweck können Sie den Landkreis 
angeben, in den die Spende gehen soll. Wenn Sie 
den Verwendungszweck „Spende“ angeben, dann 
wird der Betrag zwischen den vier Landkreisen 
aufgeteilt.

Weitere Informationen unter: www.rems-murr-kreis.de
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Druckprodukte 
machen weniger 
als 1 % des 
CO₂-Fußabdrucks
pro Person in 
Deutschland 
aus.

1 %
www.umweltbewusstgedruckt.de

UMWELT
BEWUSST
GEDRUCKT
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0 39 44 – 3 61 60 · www.wm-aw.de (Fa.)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 

Fahrzeugankauf jeglicher Art
 

Mobil: 01 76 / 62 63 72 80
Telefon: 0 71 51 / 70 60 514 
Gerne auch über  
WhatsApp.

▪ Fahrbereit oder nicht 
▪ Unfallfahrzeug 
▪ Neu oder Alt 
▪ schnell und unkompliziert  

W ir sagen Danke 
für Ihre Stimme
W ir sagen Danke 
für Ihre Stimme

W ir bedanken uns bei allen 
W ählerinnen und W ählern für Ihre 
Stimmen und Ihr Vertrauen! W ir 
werden uns mit voller Kraft für Sie 
einsetzen und uns um Ihre Anliegen 
kümmern. V ielen Dank auch an alle 
Kandidatinnen und Kandidaten der 
CDU-Liste für Euren Einsatz im 
W ahlkampf! www.cdu-aichwald.de

Wir bedanken uns bei allen Wählerinnen und 
Wählern für Ihre Stimmen und Ihr Vertrauen!

Wir werden uns mit voller Kraft für Sie ein-
setzen und uns um Ihre Anliegen kümmern. 

Vielen Dank auch an alle Kandidatinnen und 
Kandidaten der CDU-Liste für Euren Einsatz 
im Wahlkampf! www.cdu-aichwald.de

GEMEINDERATSFRAKTION

Krisen treffen die  
Ärmsten am Härtesten.  
Wir sind bei den Menschen.  
Gemeinsam sind wir stark.

LIGA Bank eG 
DE 44 7509 0300 0000 0001 08 
GENODEF1M05 
Spendenzweck: Solifonds

Solidaritätsfonds
Caritasverband für Stuttgart e.V.

Spenden Sie jetzt für  
unseren Solidaritätsfonds.

GESAMT-
AUFLAGE: 
ca. 58.533

ERFOLGREICHE 
ANZEIGEN UND 
PROSPEKT-BEILAGEN 
IN IHRER REGION

WWW.DMZ-WEINSTADT.DE
WEITERE INFOS UNTER:
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Fritz-Ulrich-Weg (Bolzplatz Naturfreundehaus) Rosenstraße (Gemeindehalle)

Schönbühlstraße

Fritz-Ulrich-Weg 
(Bolzplatz Naturfreundehaus):

Der Bolzplatz am Fritz-Ulrich-Weg ist ins-

gesamt mehr als 2.500 Quadratmeter 

groß. Für den Bau eines Kinderhauses wür-

de etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

Rosenstraße (Bolzplatz Gemeindehalle):

Der Bolzplatz in der Rosenstraße ist 

insgesamt 2.700 Quadratmeter groß. 

Für den Bau eines Kinderhauses würde 

etwa die Hälfte der Fläche benötigt.

Schönbühlstraße:
Die Wiese in der Schönbühlstraße ist 

insgesamt etwa 1.800 Quadratmeter 

groß.

DAS SIND DIE DREI STANDORTE

KINDER- UND JUGENDBEFRAGUNG

ZU DEN NEUEN KITA-STANDORTEN

Liebe Jugendliche und Kinder in Schwaikheim,

die Gemeinde Schwaikheim braucht dringend mehr Kinderbetreuungseinrichtungen, weil mit den Wohnsiedlun-

gen Heiße Klinge und Bismarckstraße viele Familien nach Schwaikheim ziehen. 

Drei Standorte stehen dafür zur Diskussion:

- Etwa die Hälfte des Bolzplatzes hinter dem Naturfreundehaus (Fritz-Ulrich-Straße);

- etwa die Hälfte des Bolzplatzes beim Schulsportplatz an der Gemeinschaftsschule (Rosenstraße);

- ein Grundstück in der Schönbühlstraße, ca. 30 m neben der Gefl üchtetenunterkunft.

Der Gemeinderat überlegt, welchen er nehmen soll, und muss dabei bedenken

-  wo die Familien kurze Wege haben;

-  wie gut das Kinderhaus zu erreichen ist, falls die Kinder mit dem Auto gebracht werden;

-  ob die Umgebung (Schule, Vereine, Sport, …) praktisch ist, um ein Konzept für die ganze Familie anbieten zu können;

-  ob es ein Problem wäre, wenn die Bolzplätze nur noch die Größe eines Kleinspielfeldes hätten.

UNS INTERESSIERT: WAS MEINT IHR?

Schreibt uns Eure Überlegungen bis zum 19.02.2023 unter jugendbeteiligung@schwaikheim.de oder schickt uns einen 

Brief ans Rathaus. Wenn Ihr noch nicht schreiben könnt, dürfen das gerne Eure Eltern übernehmen. Bitte gebt Euren Na-

men, Eure Adresse und Euer Alter an. Anonyme Beiträge werden nicht berücksichtigt. Über Vorschläge, wie die verblei-

benden Flächen auf den Bolzplätzen für Jungen und Mädchen attraktiv gestaltet werden können, freuen wir uns ebenfalls.

Gemeinde Schwaikheim
Marktplatz 2 - 471409 Schwaikheim
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Gemeinde Schwaikheim
Marktplatz 2 - 471409 Schwaikheim

AICHWALD AKTUELL

Mitteilungsblatt

KooperationspartnerKooperationspartner

BEINSTEINER
ORTSNACHRICHTEN

Helfen Sie mit und unterstützen 
Sie unsere Arbeit.

SPENDENKONTO IBAN 
DE65 3705 0299 0000 9191 91 

KREBS
GEMEINSAM GEGEN

www.krebshilfe.de
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Sparkassen- 
Klimakredit

Die grüne Zukunft 
Ihrer Immobilie
n Top-Konditionen 
 ohne Grundschuld  
n Einfache Beantragung  
 und sofortige Auszahlung  
n Beantragung auch nach  
 Sanierungsbeginn möglich 

Top-Konditionen 
für Dach, Dämmung, 
Heizung oder Solar

Sparkassen- 
Klimakredit

0711 398-5000 
www.ksk-es.de/klimakredit

Anz_Klimakredit_MB_185x100.indd   1 11.06.2024   14:05:46

07151 – 65 0 64

Ihre Sanierung !

Festpreis!Vom Profi zum& 0 71 51 / 65 0 64 • info@r-u-m-fliesen.de07151 – 65 0 64

Ihr Traumbad

Festpreis!
zum

Über 35 Jahre 

Erfahrung!Ihr Traumbad!
 ...vom Pro�  zum Festpreis!

Mo - Fr  9:30 - 18:30 • Sa  9:30 - 16:00 Uhr

Auf alle Sommerware (vom regulären Preis) ausgenommen neue Kollektion.
1/2 Preis

Ab sofort SSV

Watermelon-Summer-Week
Sa. 27.07.- Sa. 03.08.24

Jeder Kunde erhält einen Energydrink mit
Melonengeschmack und eine Haribo-Wassermelone

Aichwald-Schanbach Ortsmitte: 2-Zi.-WG 
52 m2 mit EBK, Du., Balkon und Aufzug

KM 700,– € + NK + 2 MM Kaution 
ab 01.09.2024 zu vermieten.
suche-neue-Mieter@web.de

Wir suchen eine 

Bürokauffrau/-kaufmann (m/w/d)
in Vollzeit, gerne auch Quereinsteiger*in.

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre schriftliche  
Bewerbung an: h.dopfer@imle-sanierungen.de

IMLE Sanierungen Weinstadt
Werkstraße 6 – 8 | 71384 Weinstadt | Tel. 0 71 51 / 9 86 93-0


